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Des Grotzherzog Geburtstags wegen er¬
scheint die „ Badische Presse " heute Abend nicht. "WA

Sum Geburtstag des Grotzherzogs .
* Karlsruhe , 9. Sept. Sein sechsundsiebzigstes Lebens»

jahr vollendet heute Großhcrzog Friedrich auf der schönen Mainau
im Kreise der Seinen . Im Kreise der Seinen — , das bedeutet
bei Badens Großherzog nicht nur den engen Ring der Familie,
daS bedeutet zu guterletzt doch immer das ganze badische Volk,
das in herzlichster Liebe und Verehrung den Landesfürsten um-
giebt und ihm zum heutigen Tage aufs Neue des Dankes Zoll
und der innigen Wünsche frohe Gabe darbringt . Noch tönen in
uns Allen die berauschenden Vollakkorde des hohen Jubelfestes
nach , das Großhcrzog Friedrich inmitten seiner Badener im
jüngsten Frühjahr beging , einer Festfreude ohne Gleichen, ein
lebendiges Dokument für das vor Allem rein menschlich so schöne
Treuverhältniß zwischen Badens Fürst und Volk . Die Tage
jener Feste haben ein nie verklingendes Echo zurückgelassen, das
heute zumal wieder stark anschwillt und die Empfindungen der
Liebe zu Fürst und Vaterland die Seelen Aller erfüllen läßt.

Jene Tage aber haben nicht nur gezeigt , wie groß die
Verehrung ist . die das badische Land seinem Großherzog ent-
grgenbringt, sie haben auch bestätigt , wie seines Namens Ruhm
md Ehre in allen Gauen Deutschlands lebendig ist , und wie
weit darüber hinaus in fernen und fernsten Ländern die Theil-
nahme an diesem schönen Herrschergeschicke sich in herz¬
entquollenen Kundgebungen äußerte. Wir sahen den Bundcs-
rath des neuen deutschen Reiches , dessen Einheitsbau Großherzog
Friedrich mit solch wunderbarer Energie wie wenige gefördert,
dem treuen Bundesfürsten seine dankbare Huldigung darbringen .
Wir hörten den Kaiser selbst , dessen Ahn einst der Jubelruf
des GroßherzogS zuerst vor aller Welt als deutschen Kaiser be¬
grüßte , den Herrscher Badens preisen als leuchtendes Vorbild
nationaler Arbeit für die jüngere Generation , die dankbar von
dem Reichthum des Erbes genießt , das Großherzog Friedrich
im Verein mit den anderen hehren Paladinen Kaiser Wilhelm 's I.
selbstlos in aufopferungsvoller Pflichttreue zusammengefügt.
Da durfte sich schon der Stolz in der Brust jedes Badeners
regen und seine alte , nimmermüde Dankbarkeit gegenüber dem
gesegneten Wirken seines greisen Großherzogs empfing reiche , neue
Blüihen treibende Nahrung und findet heute zum Geburtsfest
des Landesfürsten auch neuen, herzlichen Ausdruck.

Möge es Großherzog Friedrich beschieden sein , sich der
rüstigen Kraft seines Alters noch recht lange zu erfreuen ; das
Land, dem er sie widmet , weiß , daß es zu des Volkes Wohl¬
fahrt geschieht . Und so vereinen sich denn auch heute wieder die
badischen Gaue vom See bis zum Main, vom Schwarzwald
bis zum Rhein in den Ruf , den der Glocken feierliche Klänge
dahintragen über Berg und Thal zum schönen Schloß auf der
Mainau : Lang lebe und glücklich unser Großherzog !

* « w
hd Berlin , 8 . Sept . Die „Norbd . Allgemeine Zeitung "

schreibt zum Geburtstag des Grotzherzogs Friedrich von Baden :
«Dies ist ein Tag, an dem nicht nur in Baden , sondern auch

Aus eigener Kraft.
Roman. aus dom Nachlasse von Adolf Streckfuß .

( Nachdruck verboten. )
(67. Fortsetzung .)

Auf die Nachricht Klara's . daß der alte Förster Knöwe noch
am Leben sei , erwiderte Upsen in salbungsvollem Tone :

«Dafür danke ich Gott dem Herrn^ der gnädig meinen lieben
alten Freund geschützt hat vor ruchloser Mörderhand . O gnädiges
Fräulein , ich kann Ihnen nicht beschreiben , wie tief es mich er¬
schüttert hat , als ich von Einmachen hörte, daß Sie meinen alten
Freund schwer , vielleicht zum Tode verwundet , im Walde ge¬
funden haben, wie glücklich ich aber darüber war , daß Sie ,
Snädiges Fräulein , als barmherzige Samariterin bei ihm ge¬
blieben sind , um ihn zu pflegen. Das möge der Herr unser Gott
Ihnen lohnen. Sie haben Schweres unternommen ! Ganz
allein ohne irgend einen anderen Schutz als den blödsinnigen
Christian wollen Sie hier in dem einsamen Forsthaus bleiben?
Wer hat vielleicht der Herr Freiherr Adalbert von Brandenberg
Ihnen vom Schloß aus Leute zu ihrer Hilfe hergösandt?"

„Nein, ich bin ganz allein hier, " erwiderte Klara , aber in
demselben Augenblick , als sie das unvorsichtige Wort ausgesprochen
hatte, bereute sie es ; sie glaubte zu bemerken, daß Upsens Auge
hell aufleuchtete , daß ein tückisches Lächeln um seinen großen
häßlichen Mund zuckte .

«Sie dürfen nicht allein bleiben, die Gefahr ist zu groß . Ich
werde Sie schützen ! Ich bleibe hier bei Ihnen , ich werde Ihnen
Helsen, meinen alten Freund zu pflegen.

"
«Ich danke Ihnen , aber ich bedarf keines Schutzes und keiner

Hufe, " entgegnete Klara . Sie war tief erschreckt über Upsens
Anerbieten; sie zwang sich, ruhig und sorglos zu erscheinen , das
verz klopfte ihr stürmisch in der Brust . Welche Absicht batte der

im übrigen Deutschland des greisen Fürsten als eines der Helden
ans der Zeit der Wiederanfrichtung des deutschen Reiches mit
herzlicher Verehrung und Liebe gedacht wird .

Ta ge § - Run - schau.
Deutsches Reich .

* Die „Deutsche Warte" läßt sich an? Posen telegravhiren:
Der „ Goniez Wielkopolski " denunzirt diejenigen
Polen , die am Abend des 1 . und 4. September bei den großen
Illuminationen anläßlich der Anwesenheit des Kaiserpaares
ebenfalls ihre Geschäftslokalitäten , Restaurants n. s. w . illuminirt
hatten . Ironisch nennt das Blatt diese Polen „N eu - D eut sch e " .
Die einzelnen Firmen, die illuminirt hatten , werden von dem Blatte
genau mit Namen , Geschäft, Straße u . s. w. namhaft gemacht.

Gin deutscher Aoffdampfer in Mittelvrastlien .
* Der neue deutsche Postdampser «Prinz Eitel - Friedrich" der!

Hamburg-Amerika-Linie ist auf seiner ersten Reise nach Mittelbrasilien
in allen Häfen Gegenstand lebhafter Begrüßung gewesen . Von Bahia
ging der „Hamburg-Amerika-Linie" ein gemeinschaftlich von Behörden
und Kaufleuten abgefaßtes Begrüßungstelegramm zu. In der Haupt¬
stadt des Landes, Mo de Janeiro , nahmen an einem glänzenden Bankett
an Bord des Dampfers die Spitzen der Behörden, der deutsche Gesandte
und der deutsche Konsul, die Kaufmannschaft usw . theil , und die dortigen
Zeitungen behandeln in spaltenlangen Artikeln die praktische Einricht¬
ung des neuen Schisses und wissen den Komfort und die einfache Ele¬
ganz der den Passagieren zur Verfügung stehenden Räumlichkeiten nicht
genug zu loben . Beim Verlassen des Hafens in Rio de Janeiro gaben
zahlreiche Barkasien, Dampfer und Boote dem Dampfer das Geleit bis
zum Hafenausgang . Als das Schiff in Santo s ankam, wurde es so¬
gleich von allen Seiten von Besuchern bestürmt ; auch von Sao Paulo
waren zahlreiche Interessenten nach Santos hinunter gefahren . Die
beiden deutschen Zeitungen in Sao Paulo , „Germania " und „Deutsche
Zeitung "

, brachten schwungvolle Berichte darüber , die in dem Wunsche
gipfelten, daß die Gesellschaft , auf welche die Deutschen im Auslande
nicht minder stolz seien als deren Volksgenosien in der Heimath , dazu
beitragen möge , die kommerziellen Beziehungen zwischen Deutschland
und ihrem Adoptivbaterlande immer lebhafter zu gestalten. Das prak¬
tische Ergebnitz der ersten Expedition dieses Dampfers war eine volle
Ladung sowohl auf der Aus- wie auch auf der Heimreise, für welch
letztere die großen Laderäume mit Kaffee und Tabak gefüllt waren .

Oesterreich-Ungarn .
— Aus Budapest, 8 . Sept . , wird gemeldet : Der Präsident

des Abgeordnetenhauses, Graf Apponyi, hielt bei Eröffnung der
Landwirthschaftlichen Ausstellung in Lovrin (Tenwser Komitat ) ,
einem zumeist von Schwaben bewohnten Orte , eine Rede, in der
er ausführte , er sei erschienen, um den deutschsprachigen Mit¬
bürgern , diesen fleißigen und patriotischen Leuten, die Liebe der
ganzen ungarischen Nation auszudrücken. Es habe ihn mit
Trauer erfüllt , daß in neuerer Zeit falsche Propheten mit Schlag¬
worten vom Pangermanismns und Zugehörigkeit zum Alldeutsch -
thnm sie von der ungarischen Gemeinschaft abwendig zu machen
strebten . . Die Zugehörigkeit finde M in der geschichtlichen
Ueberlieserung begründet. Diese zeige, daß die Schwaben immer
mit Ungarn gehalten hätten , 'daß die Tradition sie mit Ungarn
verbinde. Er fordere die Schwaben daher auf , gute ungarische
Brüder und Patrioten zu bleiben .

Frankreich.
Der Dülktritt der Botschafter .

)-( Aus Paris , 8. Sept . wird uns geschrieben : Da es nun-
mehr erwiesen ist , daß Marquis de Montebello als Botschafter

fürchterliche Mensch ? Wollte er im Forsthause bleiben, um das
halb mißglückte Mordwerk zu vollenden ?

„Sie dürfen mein Anerbieten nicht ablehnen. Die Gefahr
ist zu groß, daß die mörderischen Holzdiebe , deren Anschlag durch
Gottes Gnade vereitelt worden ist, vielleicht in der Nacht in das
Forsthaus einbrechen , um meinen alten Knöwe vollends zu er¬
morden. Ich bleibe bei Ihnen , Sie mögen es erlauben oder
nicht .

"

„Auch wenn ich es nicht will ?" ertönte vom Bett her eine
tiefe Stimme . .Knöwe war erwacht , er hatte bie Worte Upsens
gehört, mit wüthendem Blick schaute er diesen an . «Verfluchter
Schuft !" ries er, möchtest Wohl gerne hier in der Nacht an meinem
Bett sitzen ? Das wäre so ein Fressen für dich ! Meinst , du
könntest dann mit deinen RiSsentatzen dem Wehrlosen den Hals
zusammenschnüren , bis er den Geist aufgibt ! Halb tobt hast du
mich geschlagen, möchtest nun gern mich vollends massakriren ?"

„Wer Freund Möwe , wie können Sie das von mir glauben ?
Gott der Herr ist mein Zeuge.

"

„Daß du ein Lump, ein Schuft , ein feiger Mordhund bist .
Warte Hund , dir werde ich das Mordhandwerk legen !"

Er fuhr in die Höhe , griff nach der Büchse, riß sie empor und
legte an . Der Schuß donnerte, aber die Kugel fuhr unschädlich
in die Decke des Zimmers , nur große Stücke Kalk von dieser
herabreißend. Klara hatte mit schneller Besonnenheit gerade im
rechten Augenblick den Lauf in die Höhe geschlagen , sie ergriff
jetzt die Büchse beim Laus und entriß sie dem Wüthenden . „Wollen
Sie sÄbst zum Mörder werden , Förster ?" rief sie empört .

Knöwe schaute sie zornig an, 'dann aber flog ein grimmiges
Lächeln über sein Gesicht. „Sie haben dem Schuft das Leben
gerettet." sagte er, den Kopf wieder auf das Kissen zurücksinken
lassend . „Nun , vielleicht ist es besser so. Er kämmt mir doch

in Petersburg wider seinen Willen in den Ruhestand versetzt wurde ,
so erhob , sich alsbald die Frage, ob für den Botschafter in Berlin
Marqui

's de Noailles , das Gleiche galt. Nach der reaktionären
und nationalistischen Presse ist auch er unfreiwillig von seinem
Posten znrückgetreten. Während aber für Montebello der
zureichende Grund vorhanden ist , daß er und seine Gattin in Com»
piögne sich ungebührlich zwischen die Minister und Ministerftanen
und das kaiserliche Paar von Rußland einmischten und die
antiklerikale Politik der Regierung mißbilligten , lag
gegen den Marquis de NoailleS nichts derartiges vor . Sehr einfach
ist die Erklärung der „Liberts "

, die schreibt : „Herr de Montebello
und Herr de Noailles sind ausgeschifft worden, weil sie Marquis
sind und die Herren Bihonrd und Bompard an ihrer Stelle ernannt
worden , weil sie es nicht sind ." CS ist in der That anffallend ,
daß bei dem letzten Diplomatenschnb unter zwölf Namen nur einer
das Adelsprädikat hatte und sein Träger einen der bescheidensten
Posten erhielt . Dagegen hat Delcass« dem Marquis de Reverseaux
in Wien und den Grafen d 'Anbignü in München gelassen und damit
wird die Theorie der „Liberts " hinfällig . Durch die gestern tele¬
graphisch mirgetheilte Aussprache des Marquis de Noailles ,
nach welcher er gern den „Jungen " in der Diplomatie um der
frischen Carriere willen Platz mache und worin er sich, obschon reli¬
giös, doch als Gegner des politischen Klerikalismus bekannte, geht
ein restgnirter Zug. Aber etwas Anderes war ans dem alten Herrn
nicht hrranszubringen. Man gewinnt aber doch aus seinen Au-
dentungen den Eindruck, daß er nicht ungern noch einige Zeit in
Berlin geblieben wäre, bis er das Pensions - Grenz-Alter erreicht
hätte. Delcassö scheint die Pensionirung bloß deswegen etwas be¬
schleunigt zu haben, weil er dadurch freiere Hand erhielt für seine
große diplomatische Bewegung , die er mit einem Male abmacheu
wollte.

England .
* Ans London , 8. Sept . wird der „ Köln. Ztg . " berichtet :

Das Königspaar schließt heute seine Rundreise zur See
um die englische Süd - und Westküste , die Hebridei» und Schott¬
land ab und hält seinen Einzug in Balm oral , wohin die

ahrt von dem Bahnhof Ballater zn Wagen gescheheit wird ,
n Ballater wird der Prinz voit Wales, der mit

der Prinzessin von Wales ans dem an das Balmoraler Anwesen
angrenzenden Schloß Abergcldie zur Erholung weilt , das Königs»
paar empfangen . Es kann nicht länger bezweifelt werden, daß der
König sich völlig von seiner Krankheit erholt und seine Kräfte ganz
wiedererlangt hat. Bei den häufigen Abstechern ins Inland , um
den nationalen Sports beizuwohnen, und den Gelegenheiten , wo er
ihni befreundete Mitglieder des Adels durch ungezwungene Besuche
überraschte und dabei hier und da der Jagd oblag — freilich ohne
dem Getier viel Schaden anznrichten —, hat er überall durch seine
freien Bewegungen dargethan , daß er die Krankheit überstanden hat .
Besonders fiel die Leichtigkeit ans , mit der er ans der Pirsche am
Freitag über einen holperigen Grund hinwegschritt.

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 19 .

bezw . 31 . August l . I . gnädigst geruht, den Vorstand der Real¬
schule in Kehl , Professor Dr . Friedrich Blum , in gleicher Eigen¬
schaft an die Realschule in Mannheim zu versetzen und demselben
gleichzeitig den Titel „Direktor" zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem
24 . August d . I . gnädigst geruht, den Direktor Otto Hammes
an der Höheren Mädchenschule in Offenburg zum Direktor der
Höheren Mädchenschule in Mannheim zu ernennen.

wieder einmal vor den Lauf und dann Gnade Gott seiner schoflen
Seele . Meinetwegen mag er sich jetzt zum Teufel scheren.
Schauen Sie mal aus dem Fenster, Fräulein , wo die Kaneille ge¬
blieben ist."

Upsen hatte sich , als er den Büchsenlauf auf sich gerichtet sah ,
zu Boden geworfen; aber nicht schnell genug hätte er dies thun
können, um nicht doch von der todtbringeUden Kugel des nie
fehlenden Schützen getroffen zu werden , wenn nicht Klara den
Büchsenlauf in die Höhe geschlagen hätte. An allen Gliedern
vor Furcht und Entsetzen zitternd, kroch er jetzt auf Händen und
Füßen an dem Forsthaus entlang ; erst als er die Ecke des Hauses
erreichte, richtete er sich aus und floh , so schnell seine Mieder
ihn tragen konnten, nach dem nahen Walde, in dem er verschwand .
Knöwe lachte höhnisch auf , als Klara ihm berichtete, was sie ge¬
sehen hatte . „ Also auf allen Vieren ist er gekrochen, der feige
Hund ! " sagte er verächtlich . „Er weiß also schon durch Emma ,
daß mein Fuß gebrochen ist, ich das Bette nicht verlassen und
ihm nur von hier aus eine Kugel nachschicken kann . Deshalb
hat er sich unter das Fenster geduckt , aber er weiß jetzt auch, daß
ich noch meine Büchse gebrauchen kann und daß ich mir schwerlich
ein zweites Mal den Lauf in die Höhe schlagen lasse . Er wird
nicht wieder kommen , er ist feiger als ein Hase . Der größeren
Sicherheit wegen wollen wir aber den abgeschossenen Lauf wieder
laden . Können Sie eine Büchse laden ? "

„ Ich denke wohl. "
„ „Na , wir wollen es versuchen.

" Er gab Klara die nöthigen
Anweisungen , und schrmmzelnd sah er zu, wie sie diese geschickt und
pünktlich befolgte. „Sie sind ein tüchtiges , kleines Frauen¬
zimmer, " sagte er befriedigt, al§ die Büchse geladen wieder an
seinem Bett stand . Muth haben Sie und Besonnenheit auch ,
mehr als ich alter Esel !"

(Fortsetzung folgt .)
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Seme Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 31 .

August I . I . gnädigst geruht , 1 . die Professoren Dr . Hermann
B u ch e g g e r an der Oberrealschule in Mannheim und Karl
S t e i n an der Realschule in Villingen in gleicher Eigenschaft an
die Real schule in Mannheim zu versetzen ; 2 . den nachbenannten
Lehramtspraktikamen unter Ernennung derselben zu Professoren
etaimähige Professorenstellen an den jeweils beigesetzten Anstalteil
zu übertragen und zwar : Otto Krans von Königstein an der
Oberrealschule in Mannheim , Robert Mau derer von Ellmen¬
dingen , Dr . Emil Zimmermann von Mannheim , Wilhelm
F ö h n e r von Mannheim und Hans C -r a m e r von Karlsruhe ,
an der Raalschule in Mannheim ; Otto Stemmler von Neusatz
an der Realschule in Villingen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 31 .
August d. I . gnädigst geruht , dem Lehramtspraktikanten Bern¬
hard Frank von Nordweil und dem geistlichen Lehrer Sebastian
Hahn von Rast unter Ernennung derselben zu Professoren je
eine etatmäßige Professorenstelle und zwar ersterem am Lehrer¬
seminar in Ettlingen , letzterem an der Lehrerbildungsanstalt in
Meersburg zu übertragen .

Mit Entschließung des Ministeriums der Justiz , des Kultus
und Unterrichts vom 5 . September d . I . wurden Wtuar GeorgD i e tz bei der Staatsanwaltschaft Mosbach zum Sekretariatsassi¬
stenten , die Aktuare Theodor Bauer bei der Staatsanwaltschaft
Karlsruhe und Leonhard B e ch t o l d bei der Staatsanwaltschaft
Mannheim zu Registraturassistenten bei den genannten Behörden
ernannt .

Mt Entschließung Großh . Generaldirektion der Staatseisen¬
bahnen vom 3 . September d . I . wurde Expeditionsassistent Fried -
rich Kocher in Singen nach Freiburg versetzt.

Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der Staatseisen -
bahnen vom 4 . September d .J . wurde 1 . ExpeditionsassistentKonrad D i e t s ch e in Basel zur Versehung einer Betriebsassi -
stentcnstelle nach Freiburg , 2. Expeditionsaffistent Adolf Her -
mann in Baden zur Versehung einer Betriebsasststentenstelle
nach Heidelberg und 3 . Expeditionsassistent Berrhold S u h m in
Maxau zur Versehung einer Betriebsassistentenstelle nach Pforz -
heim versetzt.

Verleihungen von Ehrenzeichen.* Das durch HöchstlandcsherrlicheVerordnung vom N . November
1895 gestiftete Ehrenzeichen „Für treue Arbeit " wurde auf 9.
September d. I . folgenden im Dienste der Großh . Finanz -
verwaltung beschäftigten Personen verliehen : 1 . Morath ,Theodor , Waldwegwart und Güteranfseher in Ebnet , 2 . Jsele ,Donat , Holzhauer in Ebnet , 3 . Fehrenb ach , Theodor , Holzhauerin Holzschlag, 4 . Botz . Anton . Holzhauermeister in Stettfeld ,5. Sand , Ferdinand , Holzhauer in Kirrlach , 6. Schuhmacher ,Philipp . Holzhauer in Kirrlach , 7. Kasp er . Johannes . Waldarbeiter
in Huchenfeld, 8. Störtzer , Georg , Hilfswaldhüter in Reichenthal .9. Schmidt , Georg , Holzhauer in Weisweil . 10 . Kaiser , Ednard ,früherer Holzhauer in Wittenschwand , 11 . Sailer , Rudolf ,früherer Holzhauer in Wittenschwand , 12. Schlegel , Johann
Evangelist , Holzhanermeister in Wolpadingen , 13. Wolf .Andreas , Aufseher beim forstlichen Versnchswesen in Oeschelbronn,14. Delser , Kaspar , Holzhanermeister in Zizenhausen , 15. Götz -
m fliiti , Andreas I . , Holzhauer in St . Leon. 16. K l e v enz , Philipp ,Holzhaner , in St . Leon. 17. Weiß , Adam , Holzhauer in St . Leon.18. Wirth , Kornel , Holzhaner . in Kirrlach , 19 . Müller . FranzAnton , Holzhaner . in Kirrlach , 20 . Heiler . Augnst . Holzhauer in
Kirrlach, 21. Haag . Hermann , Holzhauer in Kirrlach , 22 . Stork .Leopold, Holzhauer in Wiesenthal . 23 . Rolli , Lorenz . Holzhanerin Wiesenthal , 24 . Weis , Bartholomäns , Holzhauermeister in Alt -
simonswald , 25 . S ch u l e r , Karl , Güteraufseher in Neuhäuser , 26.
Rothenhöfer , Jakob , Krückelführer in Rappenau , 27 . Roser ,Adam I., Salzsteder in Rappenau . 28. Löffler , Heinrich. Salz -
packer in Rappenau . 29. Kälberer , Dietrich , früherer Salzsieder
inBabstadt , 30. Spinner , Georg , Wegwartin Lierbach. 31 . Scheck ,
Friedrich . Holzhauer in Niesern. 32 . Sch ätz l e . Valentin . Wald¬
arbeiter in Biederbach.

* Auf den 9. September ist den iiachgeuauiiten Arbeitern
im Betrieb der badischen Staatseisenbahnen und der
Mant -Neckarbahu das von S . K . H . dem Großherzog unter
dem 1 . November 1895 für Arbeiter und männliche Dienstboten
gestiftete „Ehrenzeichen für treue Arbeit " i>» Namen
S . K . H . des Großherzogs durch den Minister des Großh . Hauses
und der auswärtigen Angelegenheiten verliehen worden , nämlich:

den Bahnhofarb eitern Jakob Fabi sund Peter Mohr
in Heidelberg , Thomas Fischer , Johann Pfaft und Jakob Senz
in Mannheim , Kilian Sch lind wein und Johann Schmitt in
Bruchsal , Bernhard Nothweiler in Berghansen , Karl Rahm in
Karlsruhe , Christof Barth und Johann Heidt in Maxan . Karl
Kern in Ettlingen , Alexander Bogenschütz in Rastatt , Gregor
Eisen in Oos , Michael Keck in Kehl , Ferdinand Müllerin
Basel , Jakob von O w in Schaffhausen , Joh . Baptist Denzel und
Mathäns Matt in Singen , Xaver Baur in Radolfzell und Xaver
Schröck in Konstanz ;

den Bremsern Anton U m m i n g e r in Lauda , Martin
Bäuerle in Heidelberg, Felix Pfeiffer , beiger in Mann -

Dre Königswahl *)
Im Jahr J196 wurde in Cölir zn Mtttsasten (Anfangs März ) auf Ansschreiben des Erz¬
bischofs von Tbl«, Adolf von Altena, eia allgemeinerWahltag abgehalte», auf welchem Herzog
Berchold V. von Zähringen als Nachfolger Kaiser Heinrichs VI . znm deutschen König gewählt
wurde. Zu gleicher Zeit ungefähr wurde des t Kaiser Heinrichs Bruder , Herzog Philip » von
Schwaben, der jäugere Sohn des Kaisers Barbarossa, von der Gegenpartei auf einem Wahltag

Lhüringeu zum Neichsvormund für den dreijährigen Sohn Heinrichs (den späteren
Kaiser Friedrich II .) bestellt und alsdann selbst zum König gewählt.

Zu Freibnrg auf dem Schlosse ,
Der Jubel dringt empor.
ES hält mit buntem Tröffe
Herr Berthold vor dem Thor :
„Grüß Gott , ihr Mooswald -Talllien ,
Du trotzig Mauerstück, —
Gin Herzog ging von dannen .
Ein König kehrt zurück.

„Herr Heinrich kam zuni Sterben ,
Des Rothbarts stolzer Sohn .
Nun ward als feinem Erben
Mir Deutschlands Königsthron .
Daß fest im Ruhmesschein«
Sein Scepter werd' geführt
Zu Cöln die Herrn am Rheine
Sie haben mich gekürt.

»Nicht soll es fie gereuen. \
Mein Arm ist scepterstark; >
Schon zahlt ' ich den Getreuen
Zum Lohn manch ' güld 'ne Mark .~~

*) d» taoafitt « scheinende» Lach« . Gedichte" von Albert

K adisrhe Pr esse ._
1 heim , Georg Gegner in Karlsruhe und Friedrich V o r h o in
! Offenburg : _ ,

den Bahnarbeitern Michael Weber in Wölchmgen,
Johann E i t e l in Kleinrinderfeld , Josef Müller und Adam
Schön in Obrigheim . Philipp Schemen au in Helmstadt ,
Anton Kreis in Grombach , Johann K o s e l in Hockenheim .
Georg S ch e f f n e r in Walldorf . Bernhard Burger und Josef
Unser in Karlsruhe . Karl Bach in Bruchhausen , Michael
Zockers in Kork, Jonas Hirt in Hausach. Valentin Kolb
in Buchhcim, Josef D a i g e r in Krozingen , Jakob S ch ö p f l i n
in Haniugen und Josef K e s c r in Niederschwörstadt ;

dem Krankenkontrolenr Josef Koffler in Karlsruhe ;
den Werkstättearbeitern Josef Brotzler , Wilhelm

Döpfner , Johann Frank , Sebastian Hertle und Martin
Seitz in Landa , Karl Bnrhenn , Christof Riegler und Adam
Schmitt in Heidelberg, Georg Gä ns Hirt und Albert Geiß in
Mannheim , Wilhelm Klötzer in Breiten . Anton Bach . Leopold
Bleicher , Reinhard Breining , Ludwig Brenner , Christof
Friedrich , Julius Fröhlich , Franz Halt . Karl Harlacher ,
Jiilius Kirchhoffer , Ernst Korn , Jakob Liebhanser , Johann
Löhle , Franz Pfitsch , Josef Riegel , Franz Scherer , Johann
Schork , Ambros Seegmüller , Karl Seidt , Franz Spranl ,
Daniel Waag , Bartholomä Wolk . Christof Zöllcr und Bal¬
thasar Zutaveru in Karlsruhe , Jguaz Thum in Hausach und
Karl Wolfsperger in Frcibnrg ;

den Magazinsarbeitern Johann Rohrmann in Heidel¬
berg. Christian Horst in Karlsruhe . Jakob Badalli in Basel .
Severin Leuteuegger und Adolf Orth in Konstanz ;

dem Matrosen Xaver Sernatinger daselbst sowie
dem B a h » a r b c i t er bei der Main -Neckarbahn Michael Keßler

in Laudenbach.

Pevsonalnachrichten
aus dem Bereich des Großh . Gendarmerie -Korps .
In den Ruhestand versetzt :

Herold , Markus , char . Oberwachtmcister in Freiburg , Schiff, Karl , Gen¬
darm in Schwarzach , Amt Bühl .

Im Civildrenst angestellt:
Fanlhaber , Friedrich, Gendarm in Geifingen , als Steueraufseher in

Mannheim.
Ans Ansuchen entlassen :

Brandt , Friedrich, provisorischer Gendarm , behufs Rücktritts zu seinem
Truppentheil .

Badische Chronik.
:/ : Heidelberg , 8 . Sept . Die hiesige Schutzmannschaft ver¬

haftete dieser Tage einen Schreiner , der wegen einer Reihe zum
Theil sehr schwerer Einbruchsdiebstähle achtmal von verschiedenen
Behörden ausgeschrieben wurde .

: : : Wertheim, 8 . Sept . Die Hauptverhandlungen des badischen
Sängerbundes wurden Samstag Abend durch ein Bankett eröffnet. Nach
Absingen des badischen Sängerspruchs dankte Herr Buchhändler B e ch-
stein im Namen der Wertheimer Bundesvereine den Gästen für ihr
Erscheinen und der Stadtverwaltung für ihr Entgegenkommen. Seine
Begrüßung klang in ein Hoch auf den Lcmdesfürsten aus und wurde
stehend die Fürstenhymne gesungen . Sodann sprach Herr Bundespräsi¬
dent Sauerbeck den Wertheimern den Dank der Bundesleitung aus
und toastete auf die Wertheimer Bundesvereine . Es schlossen sich Ge¬
summt- und Einzelchöre an . Die Hauptversammlung selbst wurde
Herrn Sauerbeck eröffnet und folgte -fvbatin die Begrüßung durch Hrn .
Bürgermeister Müller . Wie schon gemeldet, wurde der Antrag der
Mannheimer Bundesvereine, das Sängerfest im nächsten Jahre in
Mannheim abzuhalten , mit allen gegen fünf Stimmen angenom¬
men und nach Besprechung und Erledigung einiger innerer Angelegen¬
heiten W a I d k i r ch als Ort des nächsten Sängertages bestimmt.

: : : Welsheim , 8 . Sept . In Obereubigheim stürzte Sonn¬
tag Nacht das Fuhrwerk 'des Landwirths Hofmann von Buch ani
Ahorn snn . Eine ältere Frau erlitt derartige Verletzungen , daß
sie noch in der Nacht denselben erlag .

I Tavvervischofsheim . 8. Sept . Das40jährige Stiftungs¬
fest der hiesigen freiwilligen Feuerwehr verlief gestern

'
in

schönster Weise . Durch Zapfenstreich wurde es am Vorabend einge¬
leitet . Am Festtage war Morgens Tagwache , ansgefübrt von der
Feuerwehr -Kapelle. Gegen 9 Uhr fand im großen Rathhanssaale die
Ueberreichnng der Ehrenzeichen für 40- und 25jährige Dienstzeit an
4 hiesige Mitglieder der freiwilligen Feuerwehr durch den Amtsvor¬
stand Herrn Geh . Regiernngsrath Kretzdorn statt . Um halb
10 Uhr wurde Festgottesdienst abgehalten . Um die Mittagszeit
trafen die auswärtigen Festgäste eim Gegen halb 3 Uhr beivegte
sich ein stattlicher Festzn g durch die Hauptstraße auf den Festplatz
hei der Tauberbrücke. Der Kommandant der hiesigen Feuerwehr ,
Herr Bürgermeister A . K a ch e l , begrüßte in herzlicher Weise die
Festversammlung . Den Schluß bildete ein Festball im Hotel zum
„ deutschen Hof" .

tz Adelshofen, 8 . Sept . Die kirchliche Feier des Geburtstages des
Grotzherzogs wurde schon gestern abgehalten. Die vortreffliche Fest¬
predigt hielt diesmal Herr Pfarrer Kunz von Elsenz, da der Orts¬
geistliche, Herr Pfarrer Fingado, in Urlaub ist . In der „Krone"

, wo
Abends der Kriegcrverein sich versammelte, brachte auch diesmal ' Herr
Lehrer W o l f e r t den Toast auf den Großherzog aus . Die Feier nahm
einen recht gemüthlichen Verlauf .

4 - Adelshofen, 8 . Sevt . Die hiesige Gemeinderechner¬
stelle , welche durch die Ernennung des bisherigen Rechners znm

Rathschreiber in Erledigung gekommen ist , wurde durch Gemeinderathz,
beschloß Herrn Dietrich Ott , Landwirth , übertragen .

— Pforzheim , 8 . Sept . Dem in Uniform erschienen̂
Reserve -Offizierkorps der Stadt Pforzheim wurde am Samstag ,
so berichtet das hiesige „Tageblatt "

, ein kaiserlicher Erlaß zp.
Kenntniß gebracht , wonach Herr Rechtsanwalt Dr . K r a t t tag
dem Offizierkorps ausgeschlossen wird . Ueber die Gründe diese;
außergewöhnlichen Vorfalls schwirren verschiedene Gerüchte durch !
die Stadt . !

* Appenweier , 6 . Sept . Seit dem 31 . August d . I . war deri
dem Trünke ergebene 46 Jahre alte , verheirathete Franz Serge, j
von hier verschwunden . Man war allgemein der Ansicht , b^ j
Berger seine oft geäußerte Msicht , nach Amerika zu gehen , nu» !!
mehr ausgeführt habe , umsomehr , als bekarrnt wurde, , daß feJ
Verschwundene am Tage vor seinem Verschwinden ein schön- !
Stück Ackerland verkauft habe . Berger war aber nicht
Amerika gegangen . Gestern wurde er in der Nähe des hiesig !
Orts gesehen, und heute Vormittag fand ihn feine Frau ,
„Ort . B .

" zufolge , in der Scheune auf dem Garbenstock erhängt. !
* Hohnhurst (A . Kehl)^ 7 . Sept . Der verheirathek »

Domänenwaldhüter und Steuererheber Johann Georg Vetter vo^
hier wurde verhaftet und ins Untersuchungsgefängniß nach Offs, .

'

bürg gebracht . Er soll A . „ Ort . B .
" Gelder , welche er ah !

Steuererheber eingenommen hat , unterschlagen haben . Der Be¬
trag soll kein hoher sein . !

0 Ettenheim . 8 . Sept . Unter günstiger Witterung wllkh
gestern in hiesiger Stadt das 40 jährige Jubiläum der Freip .
Feuerwehr gefeiert. Am Grabe des 1. Kommandanten Hern,
Bezirksarzt Neu mann , des Mitbegründers , wurde ein prächtig
Kranz mit Inschrift niedergelegt . Von 10—12 Uhr fand im Rach
hanssaale Delegirtenversammlung statt , wobei auch den Jubilar «
die verschiedenen Dekorationen verliehen wurden . Um 1 Uhr wind,
eine Hauptprobe abgehalten ; es waren 33 freiw . Feuerwehren wr
treten und viele Freunde anwesend. Abends fand unter großer Be
theiligung ein Festbankett statt .

* Sreivurg i . Zs ., 8. Sept . Der hiesige katholisch ,
Gesellenverein feierte gestern das Fest seines 50jährige ,
Bestehens . Vormittags fand Festgottesdienst im Münster ftatt ,
bei dem Erzbischof Dr . Nörber ein Pontifikalamt hielt. Darnach
war Weihe der neuen Fahne und Zug zur Festhalle , in der d«
Festakt stattfand . Am Nachmittag bewegte sich ein schier endlos«
Festzug mit fünf Musikkorps durch die Straßen der Stadt , b«i
dem über 90 auswärtige Vereine betheiligt waren . Am Abend fach
ein großes Bankett in der Festhalle statt . Ein Ausflug in'j
Höllenthal , an den Titisee und nach Neustadt wird heute
Jubiläumsfest beendigen.

— * Freibnrg , 8 . Sept . Heute Nacht 1 Uhr wurde beim
Martinsthor auf dem Gehweg ein mit Papier umhülltes und zu¬
geschnürtes Packet (Zigarrenkiste ) gefunden , in welchem man beim
Oeffnen die Leiche eines schon in Verwesung übergegangenem ,
neugeborenen Kindes weiblichen Geschlechts fand .

X Donaneschingen , 8 . Sept . Das gestern hier stattgefunden!
Radfahrerfest des Gaues vir , verbunden mit dem 17 . Stiftungs¬
fest des hiesigen Vereins war recht zahlreich besucht . Am Vorabend
war Korso durch die Stadt , Beflagguug , bengalische Beleuchtung
und Bankett in der Festhalle . Die Wettrennen von 7—10 Uhk
Vormittags verliefen flott und ohne Unfall.

)
'
?( St . Blasien , 8 . Otzhk.

' Die gestern Nachmittag h« r ab-
gehaltene , zahlreich besuchte Versammlung be§ nationalliberale »
Bezirks St . Blasien spricht sich im Anschluß an einen begeistert
aufgenommenen Vortrag des Herrn Landgerichtsrath Schwoerer
einstimmig und entschieden gegen die Zulaffung von Männe »
klöftern in Baden aus .

Waldshut , 8 . Sept . Die gestrige Fahnenweihe aus Anlaß dü
40jährigen Stiftungsfestes des hiesigen Arbeiterbildungsvereins nechii
unter regster Betheiligung von Nah und Fern einen sehr schönen Är -
lauf . Die Festrede hielt der Gründer des Vereins . Herr Gewerbeschvl-
direktor Dr . C a t h i a u -Karlsri >he . Frhr . Steig « nmüller We«
reichte die prächtige Fahne dem Fähnrich, Herrn A . Weinig, der sie mit
-Dankesworten übernahm . Ein imposanter Festzug mit 21 Fahnen be¬
wegte sich durch die Straßen der Stadt . Der Fdstplatz war im Wald«
schlotzgarten , Abends fand großer Ball im „ Rebstock" statt.

Wutöschingen (A . Wakdshut ) , 8 . Sept . Franz Maier , ein
unter Wirthshausverbot stehendes Individuum , sowie dessen 30-
jährige geistesschwache Schwester Marie Maier wurden uner-
laitbten Umgangs wegen von «der Gendarmerie Untereggingen .
verhaftet . Beide sind lt . „Fbg . Ztg .

" geständig . Franz Maier
wird sich außerdem wegen schwerer körperlicher Mißhandlung
seiner alten geistesschwachen Mutter zu verantworten haben .

Pfnllcndorf , 6 . Sept . Seit etwa 12 Tagen beleben die
verschiedensten Truppentheile etwa 1500 Mann und 100 Offizien
unsere Stadt : Rastatter Infanterie Nr . 25 und 111 , Jäger , Leidi
dragoner imd Bruchsaler Dragoner . Auch Prinz Max weilt b«
seinem Drag . -Regiment ; er hat bei Herrn Dr . Schreck Quartier .
Kriegsgerichte , Pferdöwettrennen , Militärkonzerte usw . sorge»
für Abwechslung . Das Einvernehmen zwischen Civil und Mili -
tär ist das denkbar beste : Soldaten halfen lt . „Kst. Z .

" bei >der sehr
verspäteten Ernte wacker mit . Manöverplatz ist das etwa 680
Meter hoch gelegene Gelände bei Maria -Schray .
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Die Fürsten und die Ritter
Gen Philipp zieh» zu Häuf ',
Weit dröhnt es wie Gewitter :
Nun hüte sich der Stauf ! "

Von Herbolzheim der Sänger
Er tritt zurück und spricht:
„So wahrt mich , Herr , nicht länger
Bei Euch in Eid und Pflicht .
Als Ihr die Burg zu hüten
In Hnlden mich bestellt.
Mir Herz und Sinn erglühten
Für Euch zu steh'n im Feld .

„Froh dürft ' zur Seite schreiten
Ich Eurem Heldenthum
Und sah Euch kühnlich streiten
Für deutscheir Namens Ruhm .
Weit auf des Liedes Schwingen
Ich Eure Thaten trug .
Daß sie vom Herzog singen.
Der die Burgunde » schlug .

„Nun aber deutscher Ehre
Gar Uebles sinnt Ihr zu,
Daß anfschricki stbernt Meere
Der Rothbart aus der Ruh .
Mir ist, als kam zu mahne»
Des alten Kaisers Geist,
Daß nicht auf schlimmen Bahnen
Sich Deutschland selbst zerreißt ."

Der Sänger schweigt . Mit Höhlten
Der Graf von Dagsburg drauf :
„Wie spielt in ftomme» Töne «
Dem Herrn der Spielmau « auf !

Beim Schwabenherzog jammern
Mag er um Staufens Krön ,
Das Gold in Euren Kammern
Wirft nieder Philipps Thron ."

Da hebt sich hoch im Bügel
Der Herzog Berthold bleich :
„Seit wann des Reiches Siegel
Ward Krämcrwaare gleich ?
Wenn nur des Goldes Fülle
Den Staufer stürzen kann,
Dann trägt die Pnrpnrhülle
In ihm der rechte Mann .

„ Ein Königthum zu kaufen
Deß trag ' ich kein Begehr ,
Dem Hans der Hohenstaufen
Bleib ' fürder Königsehr .
Vergebens Euer Werben
Bei mir uni Judaslohn , —
Ich grüß ' als echten Erben
Heut Philipp , Rothbarts Sohn !"

Der Herzog springt vom Roffe,
Er faßt des Sängers Hand ;
Der aber jauchzt vom Schlosse
Ein werbend Lied ins Land .
Vom „edlen Zähringöre "
Es durch den Mooswald zieht.
Ein Sang von deutscher Ehre ,
Eür stolzes Heimathslied !
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^ A »ast «« r . 8 . Sept . Wie die „ Konst . Ztg / aus zuverlässiger

r >n«lle hört , wird Herr l. Staatsanwalt Gageur von hier auf
Oktober in gleicher Eigenschaft nach Freiburg i. B . versetzt ,

» . ber den Nachfolger verlautet noch nichts Bestimmtes , doch ist es

unmöglich ,
'
daß Herr Staatsanwalt Junghanns von

-rreiburg als 1. Staatsanwalt nach Konstanz kommt .
"

U Konstanz , 8 . Sept . Unter dem Verdachte , den letzten

« rarch in Wollmatingen gelegt zu haben , wurde gestern Abend der

Armenhäusler und Farrenwärter Hirt in Wollmatingen verhaftet .

Der Brandgeschädigte Spachholz hat vor mehreren Jahren den

Karrettwärter wegen einer Nachlässigkeit im Dienste angezeigt ,
eine Bestrafung des Hirth zur Folge hatte . Man glaubt

deshalb an einen Racheakt in Verbindung mit Diebstahl . H . soll

kurz vor Ausbruch des Brandes über den Hag -des Spachholz ' schen

Laufes gestiegen jein.
^ Ans der Residenz .

Karlsruhe , 9 . September .
* Aus dem Hofbericht . Der König von Sachsen und die

Prinzessin Mathilde von Sachsen sind am Samstag Vormittag

von Schloß Mainau abgereist . Der König begab Sich mit Extra -

hoot nach Friedrichshafen , um dort einen kurzen Besuch bei den

Kürttembergischen Majestäten abzustatten und sodann die Henn -

reise anzutreten , während die Prinzessin Mathilde über Konstanz

nach Zürich weiterreiste .
Sonntag Vormittag wohnten die höchstem Herrschaften dem

Gottesdienste in der Schloßkirche Mainau an .. Am Mittag fuhren
der Grostherzog und die Großherzogin mit der ErbgroMerzogin
und der Herzogin von Genua auf einem Sottderboot nach Fried¬
richshofen zum Besuch des Königs und der Königin von Württem¬

berg . Ihre Königlichen Hoheiten wurden an der Landungsbrücke
von Ihren Majestäten erwartet und nach dem Schloß geleitet , wo

Mittagstafel stattfand . Die Rückreise der höchsten Herrschaften
wurde um halb 4 Uhr angetreten und die Ankunft auf Schloß
Mainau erfolgte gegen 5 Uhr .

* I . K . H . die Großhevzogin hat , wie die „Karlsr . Ztg .
"

vernimmt , die Absicht kundgegeben , den Direktionen der Mittel¬

schulen auf den 9 . September d . I . für die Bibliotheken ihrer
Anstalten und zur beliebigen Verwerthung den kürzlich erschienenen
Simmelband , welcher die sämmtlichen Reden und Ansprachen
Sr . Kgl . Hoh . des Großhcrzogs bei der Feier des fünfzigjährigen
Regierungsjubiläums enthält , in mehreren Exemplaren zur Ver¬

fügung zu stellen . Dieser neue Beweis der wohlwollenden Ge¬
sinnung Ihrer Königlichen Hoheit gegenüber den Mittelschulen
des Landes wivd von den beschenkten Anstalten mit aufrichtigstem
Danke begrüßt werden , und wird das hochherzige Geschenk zur
weiteren Verbreitung jener nach Inhalt und Form gleich , werth¬
vollen Kundgebungen des Großherzogs beitragen .

x Hrohherzogs chebnrtstag wurde gewissermaßen gestern Abend
schon eingeläntet durch die kürzlich erst geweihte » Glocken der Bern -
hqrdnskirche , die dabei zum ersten Make den harmouischeu Znsciinnien -
llang ihrer mächtigen Stimmen vernehmen ließen . Zum heutigen
Festtage prangt die Stadt in reichem Flaggenschmnck ; ein frischer
klarer Scvtembermorgen ist angebrochen . Um 7 Uhr ertönte feter »
liches Glockengeläute , und ans

'
dem Lauterberge wurden die üblichen

101 Kanonenschüsse gelöst . Um halb 8 Uhr erklang vom Rathhans -
thurm Choralmusik . In den verschiedenen Kirchen der Stadt begannen
um 9 Uhr die Festgottesdienste .

Auf das Kküikwunschtelegramm , welches der „ Lieder¬
kranz " bei seiner Großhcrzogs Geburtstagsfeier am letzten Samstag
an den Landcsfürsten sandte , ist folgendes Antworttelegramm ein¬
getroffen : „An den Gesangverein „ Liederkranz "-Karlsrnhe . Maiiian ,
8 . September . S . K . H . der Großherzog lassen für die darge -
brachte » Wünsche herzlich danken . Im Allerhöchsten Aufträge : Babo ."

LH SiaatsrniniSer v. Arauer ist nebst Gemahlin gestern
Mittag aus Luzern wieder hier eingetroffeu . Mit demselben Zuge
kam der deutsch« Botschafter tu Konflantinopel , Irhr . von
Marschaff . mit chemahtin von Neiieuhauseu hier an .

* Personalnachricht . Kaufmann Emil U tz von hier ist zum
Konsul von Venezuela ernannt worden .

LH Per Hrotzh . Jolizeibirektor Kerr Pr . Seidenadek hat
dieser Tage sein Amt angetreten .

= Stadtgartenkonzert . Am morgigen Mittwoch den 10 .
September findet das übliche Konzert nicht statt . Das nächste
Konzert wird Frcstag den 12 . ds . Mts . Nachmittags von 4 Uhr
ab von der Kapelle des Niedersächsischen Fußarttllerie -Regiments
Nr . 10 aus Straßburg gespielt werden ^

O Sportsfest . Bei dem am Sonntag auf der neuen Renn¬
bahn vom Fußballklub „ Frankonta " veranstalteten Sportsfest
errang sich die Karlsruher Athletengesellschaft mit einer
Mannschaft , bestehend aus den Herren Erwin Mehne , Josef Weide -
mann , Ferdinand Zimmermann . Fritz Stichling , Karl Hertle mid
A . Hoch den 1 . Preis im Tauziehen , bestehend aus einem werthvollen
silbernen Pokal und Ehrendiplom . Ebenso trug Herr Hoch den
1 . Preis im Steinstoßen davon , bestehend aus einem prachtvollen
Punschbouwle -Service nebst Diplom . ES ist dieser Erfolg um so
höher einzuschätzen , als sich die Karlsruher Athletengesellschaft zum
ersten Male an einem derartigen Feste betheiligte .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
„ N «rtt » , 9 . Sept . (Tel .) Zu dem heute Abend beginnenden

Deutschen Juristen tage sind bereits viele hervorragende Juristen
aus allen Thrilen Deutschlands , theilweise auch vom Auslande eiu -
gtttoffen . Staatssekretär Nieberding und Minister Schönstedt
werden mit sämmtlichen Räthen auf dem Juristentage erscheinen .
Abends findet auf Einladung der Berliner Jnristengesellschaft eine
Begrüßungsfeier in den Räirmen der Börse statt .

— Kamvurg , 8. Sept . In der heutigen zweiten Plenarsitzung des
13. internationalen Orientalisten - Kongreß thcilte der
Präsident Senior Behrmann , die Antwort auf die in der Eröffnungs¬
sitzung abgesandten Huldigungstelegramine mit . Für den nächsten
Kongreß liegt bis jetzt eine Einladung nach Algier vor . Den ge¬
schäftlichen Mittheilungen folgte unter anderen allgemein interessirenden
Dorttägen ein « solcher des Grafe » Gubernatis -Rom über Sakuntala
et Griselda .

Zum Tode Professor Birchow'S.
----- Berlin , 8 . Sept . Das Leichenbegängniß des Professors

Birchow findet im Anschlüsse an die Trauerseierlichkeit im Rath¬
hause heute 12 Ahr Mittags statt . Der Traurrzug wivd durch

‘ein Musikkorps eröffnet , dem Vereine , Korporationen usw . vor
öem Leichenwagen folgen . Hinter -dem Leichenwagen kommen
nach den Angehörigen mit «dem Oberbürgermeister und Stadtver¬
ordnetenvorsteher ins Mitglieder des Magistrats und der Stadt¬
verordnetenversammlung , die Anioebsitätsbehörden , Vertreter
auswärtiger Aniverfitäten und Korporationen usw . Der Sarg
wird in dem großen , in einen Palmenhain umgewandelten Fest¬
saal vor der Rednertribüne , umgeben von Palmen und Lorbeer -
bäumen aufgebahrt .
v 3ahl der BeileidSknndgebnngen , die aus
Anlaß des Todes Virchow ' s bei der Familie eingelanfen sind ,
M in 'S Endlose . Von Fürstlichkeiten hat iwch kondolirt
«rrog Johann Albrecht von Mecklenburg , von Ministern Stndt ,

<H) Pie Mürgergefefffchaft der Küdfiadt hat , getreu der feit
Jahren gepflogenen Hebung , am Samstag unter zahlreicher Be -

theiligung ihrer Mitglieder zur besonderen . Feier des Geburts -

festes des Großherzogs im Weinrestaurant Kienzle ein Abend¬
essen mit musikalischer Unterhaltung veranstaltet . Der Vorsitzende .
Herr Revisor Merkle , hat in begeisterten Worten das Hoch auf
den Landesherrn ausgebracht . Weitere der Bedeutung des Tages
entsprechende Toaste wurden ansgebracht von Herrn Rauch auf den
Kaiser und das deutsche Vaterland , von Herrn Drinneberg auf
die Großherzogl

' n . Die gehobene patriotische Stimmung würzten
Klaviervorträge des Herrn Pretschger und Liedersoli des Herrn
Behle mit Klavierbegleitung . Die Festveranstaltung ist in jeder
Beziehung vorzüglich verlaufen , wozu Herr Kienzle durch seine feinen
Lieferungen ans Küche und Keller wesentlich b-igetragen hat .

8 Diebstähle . Ein Dienstmädchen von hier stahl ihrem
Arbeitgeber in Söllingen Gegenstände im Werthe von 15 M . Sie
wurde deshalb verhaftet . Ferner wurde ein Dienstmädchen aus
Brenz festgenommen , das bei einem Bäckermeister in der Oststadt
in Stellung war und einer Kundin , der es Brod zu überbringen
harte , ein Zehnmarkstück entwendete . — ■ Eine Waschfrau kam

wegen Diebstahls zur Anzeige , weil sie in einem Hause in der
Kriegstraße , wo sie ab und zu beschäftigt war , 2 Zentner Kohlen
entwendete . — ■ Drei Arbeiter sind in dem Augenblick betreten
worden , als sie in der Bannwaldallee ein Roheisenklotz im Werthe
von 9 M . stehlen wollten . Sie sehen ihrer gerichtlichen Bestras -

nug entgegen .
8 Pie Iahrraddievkähk « hänfen sich wieder . Am Sonntag

Nachmittag wurde vor einer Wirthschaft in der Kriegstraße ein Fahr¬
rad (Panther . Polizeinnmmer 3118 ) im Werthe von 150 M . ent¬
wendet . ferner gestern Vormittag auf dem Friedrichsplatz ein Fahrrad ,
System Patria , mit der Polizeinnmmer 3315 Pforzheim im Werthe
von 180 M . und aus einem HanSgange in der Kriegstraße ein
Anker -Rad mit der Polizeinnmmer 4621 Heidelberg im Werthe von
300 M . .

Großherzogsgevrrrtstagsfeier - er Karlsruher
„Liederhalle ".

X Karlsruhe , 9. Sept .
Die „Liederhalle " feierte gestern Abend den Geburtstag des

Großherzogs , ihres hohen Protektors , durch ei » prächtig verlaufenes
Festbankett in ihrem festlich geschmückten großen Saale , der in
Folge der überaus zahlreichen Bctheiligung dicht besetzt war . In
einer ihrem vatriotischen Charakter entsprechenden Weise wurde die
schöne Feier durch Musik - und Gesangvotträge eingeleitet . Alsdann
ergriff der Vereiiispräsident Herr Stadtrath Dr . Binz zu einer
nach Inhalt und Form gediegenen Festrede das Wort .

Im Eingänge seiner beredten Ausführungen begründete Redner ,
weshalb cs der . deutsche Mann als ein schönes Vorrecht und als eine
werthe Pflicht empfindet , den Fürsten seines Heimathlandes zu ehren
und . ihm zu bedeutungsvollen Gedenktagen ehrfurchtsvolle Huldigung
darzubringen . Vor Allem wurzele diese Empfindung auf dem tiefen
Grunde deutscher Art und deutschen geschichtlichen Werdeganges , aus
dem die nationale Monarchie von Gottes Gnaden , frei und erhaben über
der Parteien Gunst , erwachsen ist als ein unvergleichlicher mächtiger Fak¬
tor der Kulturentwickelung unseres Vaterlandes , doppelt wichtig und
segensreich in einer . Zeit verschärfter Gegensätze im Volksleben und ver¬
derbendrohender Parteizersplitterung . Wem könne entgehen , welche
Summe großer und schwieriger Arbeit dem Lenker eines modernen kon¬
stitutionellen Staatswesens auferlegt ist ! Auf den weiten Gebieten des
wirthschaftlichen , sozialen und politischen Lehens , in den grundlegenden
Fragen der idealen Interessen des Volkes ruhe die Last verantwortungs¬
voller Entscheidung auf den Schultern des Herrschers . In welch' be¬
wunderungswürdiger , vorbildlicher Weise Großherzog Friedrich in
nimmermüder Arbeit während einer langen , reichgesegneten Regierung
die Herrscheraufgabe eines deutschen Fürsten erfüllt hat , wisse sein dank¬
bares badisches , wisse das deutsche Volk . Noch klinge in unseren Herzen
der Jubel der denkwürdigen , herrlichen Frühlingstage dieses Jahres
wieder , da es uns vergönnt war , theilzunehmen an dem erhebenden Aus¬
druck des Dankes , der Liebe Und Treue , den Badens Volk seinem gütigen
Landesvater zum goldenen Jubelfeste begeisterungsvoll entgegenbrachte .
Mer auch unvergeßlich werde uns bleiben , daß Grotzherzog Friedrich
selbst den ihm geltenden , und ihm gewidmeten festlichen Tagen wiederum
die schönste Weihe verliehen hat durch eigene angestrengteste , edle fürst¬
liche Thätigkeit inmitten seines Volkes und für sein Volk . Manchesmal
habe man wohl die bange Frage vernehmen können .- Wird der greise hohe
Jubilar diese großen Anstrengungen ohne Schaden für seine dem Lande
so theure Gesundheit bestehen können ? „ Heute , da wir uns zur Geburts -
tagsfeier unseres erhabenen Landesfürsten und erlauchten Protektors
der „ Liederhalle " festlich vereinigt haben , gedenken wir zuvörderst dank¬
erfüllten Herzens und freudig bewegt der Gnade des Allmächtigen , die
unfern geliebten Landesvater sichtlich behütet , in wunderbarer .Kraft und
Rüsftgkeit uns erhalten hat . Wir nahen uns ihm in ehrfurchtsvoller
Huldigung mit innigsten Glück- und Segenswünschen . Biele Jahre noch
möge Großherzog Friedrichs mildes Herrscherauge auf seinem treuen ,
dankbaren Volke ruhen ! Lassen Sie uns einstimmen in den Ruf :
ktzroßherzog Friedrich , der weiseste, gütigste Vater seines Volkes ,
lebe hoch ! "

Mit jubelnder Begeisterung erklang das dreifache Hoch auf den
theuren LandeSherru , worauf . nachdem das Bcifallsgebraus nach der
ausgezeichneten Rede verschallt war , die altbadische Volkshymne m -
tonirt wurde . Alsdann richtete die Festversammliing an S . K . H .
den Großherzog folgendes Telegramm : „Zur Geburtstags -
fcier Euer Königlichen Hoheit im unvergeßlichen Jubiläumsjahre

Frhr . von Hammerstein , Goßler und ans Italien Baccelli . Dazn
gesellten sich der Präsident des Abgeordnetenhauses v. Kröchcr , der
Generalstabsarzt der Armee , Lenthold , sein russischer Kollege
v. Speransky , Ministerialdirektor Althoff . Es kommen hinzu
die Universitäten Roni , Würzburg , Odessa ,
Moskau , Gießen , die medizinische Faknlität der deutschen
Universität Prag , die Wiener medizinische Fakultät , die
Innsbrucker medizinische Fakultät , die medizinischen Fakultäten zu Bonn ,
Gießen . Siena , die kaiserliche militär -medizinische Akademie zn Peters¬
burg , die pathologischen Institute in Charkow und Florenz , die dentsch -
freifinnige Studentenschaft der beiden deutschen Hochschulen Prags , die
dcutschnationale Stndeiiteiischaft Prags , die Academia dei lincei ,
Aerztevereine aus aller Welt u . A . der ärztliche Verein in Frankfurt
a . M . , weiter das kaiserliche Institut für Experinientaluievizin in
Petersburg , das Landeshospital in Serajewo , die Sanitätsoffiziere deS
18. Armeekorps , die Royal society of Canada, die naturwissenschaftliche
Gesellschaft in Triest ; anthropologische Gesellschaften in reicher Zahl ,
das Museum in Serajavo , die zoologische Station in Neapel ,
die Geburtsstadt VirchowsSchivelbein , der Magistrat Würzbilrg ,
das Gymnasium zu Köslin u . A. m. Die Bürgermeister von
Neapel , Bologna und Brünn haben ihr Beileid in Tele¬
grammen an den hiesigen Magistrat ausgedrückt .

Wie Äie Blätter von der letzten Krankheit Rirdolf Mrchows
mittheilen , ist der Bruch des Oberschenkelhakses , den Dirchow sich
beim Absteigen von der Straßenbahn seiner Zeit zuzog , nicht mehr
geheilt , da der .Knochen infolge des hoben Alters nicht mehr zn -
sammengewachsen ist . So lange seine Kräfte reichten , beobachtete
Birchow den Heilungsprozeß als kritischer Arzt . Er selbst demon¬
strierte seinen Freunden den „Fall " an der Hand eines Röntgen¬
bildes , das von seiner Verletzung hergestellt worden war .

Es mögen übrigens bei dieser Gelegenheit auch die Familien -
Angehörigen Virchow ' s erwähnt werden . Von seiner Frau , einer
Tochter des Begründers der modernen Gynäkologie , Karl Mayer ,
hat Mrchow sechs Kinder . Von den drei Söhnen haben zwei

festlich versammelt bringt dem vielgeliebten Landesvater , ihrem er¬
habenen Protektor , in begeisterter Huldigung die chrsiirchtsvollsten
Glück - und Segenswünsche dar Die „Liederhalle " Karlsruhe . Dr .
Binz . "

Der Festrede waren u . A. zwei unter der künstlerischen Leitung
des Chormeisters Herrn Beines mit vorzüglicher Wirkung vorge¬
tragene Chor '

, ' er vorangcgangen : „Badncr Land " von Jüngst und
die vom Dirigenten kompouirte JubiläumS -Festkantale , deren Text
bekanntlich vom Vereinsmitglied Dollmätsch gedichtet ist. Von
den übrigen im Laufe der Feier zu Gehör gebrachten Chorgesängen
sei Abt ' s „ Dem Vaterland " noch besonders hrrvoraehoben . Einen
hohen Kunstgenuß bereiteten die mit überaus lebhaftem Beifall auf -
genommenen Soli der Herren Behle ( Bariton ) und Meißner
(Tenor ) , von denen der Erstere auch zwei stiimnmlgsvolle tüchtige
Liedkompositionen des Chormeisters Herrn Beines vortrug , sowie
die Vorträge des ans den Herren Knnst . Höllischer , Paar und
Müller bestehenden Quartetts . Eine großartige technische Ge¬
wandtheit offenbarte das Xylophonspicl des Herrn Hosinusikns
Kl -e b e. Daß auch die poetische Weihe dem Feste nicht fehlte , dafür
sorgte das Pereinsmitglied Herr Die hm , der ei» von ihm verfaßtes
sinniges Hnldignngsgedicht auf den allgeliebten Landesherrn vor -
trna . Die Festmustk wurde von einer Abtheilnug der Kapelle ehe¬
maliger Militärmusiker trefflich ausgeführt und fand allgemeine An »
erkeunnng . Vor Schluß des offiziellen Theils dankte der Vereins -
präsidrnt den Solisteir irnd den Herren des Soloanartetts . sowie der
tüchtigen Kapelle für ihre vorzüglichen Vorträge und ließ diesen
Dank durch Anstimmen des Sängerspruchs zum Ausdruck bringen .
Es war eine überaus würdige , Herz und Gemüth erhebende Feier .

Handel nnd Berkehr .
Karlsruhe , 6. Sept . Sch lacht hof . In der Woche vom 1 . bis

6 . September wilrden ini hiesige » Schlachthof geschlachtet : 222 Stück
Großvieh (31 Ochsen , 104 Rinder , 37 Kühe , 50 Farren ) . 321 Kälber .
529 Schweine , 36 Hammel , 2 Ziegen , 0 Kitzlein , 0 Ferkel ,
5 Pferde . 9 754 Kilo Fleisch winden außerdem von Auswärts ein¬
geführt nnd der Beschau unterstellt . — 6 . Vieh Hof . Zum Markte
waren ausgetrieben : 19 Ochsetl , 47 Farren , 100 Rinder , 61 Kühe ,
247 Kälber . 1 Schafe . 541 Schweine , 0 Kitzlein . Kaufpreis für
Ochsen 66 — 74 M . , für Farren 55 — 64 M . , für Rinder und Kühe
46 — 72 M . , für Kälber 73 - 86 M . . für Schafe 54 - 00 M . . für
Schwein « 63 — 72 M . pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht , für Kitzlein
0— 0 M . pro Stück . Tendenz : lebhaft .

Mannheimer Offektenßürs « vom 8 . Sept . (Offizieller Bericht .)
Die Tendenz der hcntigen Börse war wieder ziemlich fest. Oberrhein .
Bank -Aktien waren zu 116 .50 pCt . geftagt , ebenso Brauerei Eichbaum -
Aktien zn 179 pCt . und die Aktien der Akt.-Grs . für Seilindustrie
zu 103 .25 pCt .

Mannheimer chetreideöericht voni 8. Sept . Die Stinimung
war rilhig . Die heutigen Notirungen sind : Saxoitska
000 — bis 000 — M . . Südrnss . Weizen 122 — bis 137 — M ..
Kansas >1 neues 124 ' /, bis 126 — M ., Redwinter H 124 — bis
125 — M . . Rumän . 124 — bis 130 M . , La Plata -Weizen 000 — bis
000 — M . . feinere Sorte 000 — M . , Rufs . Roggen Sept -Abladung
99 — bis 102 — M . , Mixed -Mais Dez .-Abl . 90 - bis 00 — M, .
Donau -Mais 106 — bis 00 M . , La Plata -Mais 104 — bis 00 — M . ,
Fnttergerste 91 — bis 92 — M . . amerikan . Hafer 000 — bis 000 — M . ,
Rufs . Hafer H6 — bis 120 — M ., Ruff . Hafer Oktober -November -Abl .
105 — bis 110 — M .

Magdeburg , 8 . Sept . Z n ck e r b e r t ch t . Kon »zncker excl .
88 pCt . Relidement 0 .00 —0 .00 — , Nachprodukte excl. 75 vCt . Neride -
nient 5 .25 — 5 .45 — . Still . — Krystallzucker > 27 .57Brod -
raffittade l 27 .82bis 00 .00 — , Geiu . Raffinade 27 .57 V, bis
00 .00 — , Gem , Melis 27 .07 V, bis 00 .00 - . Geschäfts !. (Die Preise
verstehen sich bei einer Mindestabnahme von 100 Ctr .) Rohzucker
1 . Produkt Transito f . a . B . Hamburg per September 6 .00 — ® . , 6 .10 —
B . . ver Oktober 6 .22 ' /- G . , 6 .27Vr B . , per November - Dezember
6 .30 — 6 .35 — B . , per Januar - März 6.50 — G .. 6 .55 — B . , per
Mai 6.72 ' ft G ., 6 .75 — B . Ruhig .

Wnflerstnnd des Rheins .
Wa « a « , 8 . Sept . Morgens 6 Uhr 4,57 m. gest . 0,49 m .
Kehl , 8 . Sept . Morgens 6 Uhr 3,45 ro , Beh .
Zvaldshut , 7 . Sept . Morgens 7 Uhr 3,54 ai , fällt .
Kanstau ; . Hafenpegel . Am 8. Sept . 3,90 >n (6. Sept . 3,77 m).

Bergnügungs - nnd Vereins -Anzeiger .
(Das Nähere bittet mau aus dem Jnserateutheil zu ersehe « . )

Dienstag den 9 . September :
Äthketeukknö Germania . ‘1,9 U. Uebungsabd . i. Lokal z . Nußbaum
KmateurschwimmKluv . 8 Uhr Uebnngsabend im Vierordtsbad .
Peutschn . Kandlgsgeh . - '

AerS . (Allst .) 9 U . Ver . -Abd . König v . Wrttbg .
Iriedrichsyof . 8 U . Fest -Konzert der Kap . der Unteroffizierschule Ettl .
Kesaugvereiu Germania . 9 Uhr Probe .
Gesaugverei « Arruudschaft . 9 Uhr Probe .
Koiofleum . 8 Uhr Vorstelluilg .
Schntzengeseffschatt . Festschießen .
Sachsen u . Thüringer . */*9 Uhr Brauerei Bischofs .
Stadtgarten . 4 Uhr Konzert der Kapelle ehemal . Militärmustker .
Tnrngemeind «. 8 Uhr Turnen in der Zentralturnhalle .
-Ser . ehem . LeiS -Pragoner . 8 Uhr Familienabend im Palmengarten .
Ber . « hem . SPrinj Kark -Pragoner . Halb 8 Uhr Herrenabd . im Lokal .
Jitherverein . H . 9 Uhr Vereinsabend in der Eintracht .

ihren Wirkungskreis in Berlin : Dr . Hans Birchow als ordent¬
licher Professor der Anatomie an der Nnivevsität und Lehrer an
der Kunstakademie und Karl Birchow als NahrungSmittel -
Chemiksr : der dritte Sohn ist Hofgärtner in Wilhelmshöhe . Von
den Töchtern ist eine mit dem Straßburger Germanisten Henning ,
die andere mit dem Prager Anatoinen Rabl verheirathet , die
-dritte , Johanna , ist unverheirathet ; sie lebt im Hause der Eltern
tind hat ihren Büter bis zu dessen letztem Athemzuge gepflegt .

= Berlin , 9 . Sept . (Tel . ) Die Leiche Rudolf Virchow ' s
ist gestern Abend vom Sterbehause nach dem Rathhauft überführt
worden . Dem Leichenwagen voraus fuhren 2 Wagen voll
Kränze .

BernUschtes .
— Posen , 8 . Sept . Ein nettes Stücklein von Vergeßlichkeit wird

im „ Neuen Görl . Anz .
" aus der Kaiser -Manöverstadt Posen berichtet .

Am Sonntag den 31 . August Mittags trafen plötzlich die sämrntlichen
Musiker - und Trompeterkorps des 5 . Armeekorps , sowie sämmtliche
Spielleute , die am 3 . September vor dem Kaiser in Parade standen , im
Ganzen etwa 2500 Musiker , in Posen ein . Die Leute fragten nach
ihren Quartieren , doch da wurde ihnen geantwortet , daß für sie keine
Qnartiere bereit gehalten seien. Die Einquartierungsdeputation hatte
zwar während der Kaisertage die Mannschaften , Unteroffiziere usw . ,
etwa 18 000 Mann , in Ouattieren ' untergebracht , aber dabei vergessen ,
daß die Regimenter auch Musikkorps haben . Für die Hoboisten war
nicht gesorgt worden . Und so entstand am Sonntag in Posen ein nettes
Durcheinander . Besonders die Bewohner der Unterstadt wurden mit der
plötzlichen Einquattierung bedacht. Diejenigen , die schon zeitig einen
Ausflug gemacht hatten , fanden Abends drei oder vier Musikanten vor
der Thiire , die energisch ihr Nachtlager verlangten . Aber auch die
anderen , die während des Tages plötzlich so zahlreichen Besuch erhalten
hatten , werden nicht sonderlich erbaut gewesen sein . Denn am Sonn¬
tag sind nach der Mittagszeit die Geschäfte geschloffen, so daß es den mit
der ' Einquartkerung gesegneten Bewohnern schwer fiel , die vielen
hungrigen Musiker ausreichend zu befriedigen . Auch der Durst wird dabei
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dd Aerktn , 9. Sept . Bei der bedrohliche » Lage in
Central - Amerika hat , wie dem „Berl . Tagebl ." aus Stiel ge¬
meldet wird , der Kreuzer „Falke " den Schutz der Deutschen
im Osten , die „ Gazelle " im Westen des venezolanischen
Aufstandsgebietes übernommen.

hd Budapest , 8. Sept . Es ist nahezu sicher, daß der Minister¬
präsident Szell auch im Oktober beim Znsmmrntritt des Reichs
rathes noch nicht in der Lage sein wird , die Ausgleichs -
Vorlage einzubringen . Eine kritische Wendung ist noch
keineswegs ganz ausgeschloffen. (V. Z .)

— Belgrad , 8. Sept . Ans Konstantinopel wird de"
hiesigen amtlichen Stellen gemeldet: Der russische Geschäfts¬
träger in Konstantinopel , Schtscherbatschew , saudte vor
einigen Tage » den Kawaß und mehrere Beamte als Quartiermacher
mit Möbeln und Hausgeräthschaften für ein neu zu eröffnendes
russisches Konsulat nach M i t r o v i tz a. Hundert
bewaffnete Albanesen welche unter Führung des Albane -
senhäuptlings Jssa Boljetinaz standen und von Kou-
stantinopel aus von dem Eintreffen der russischen Beamten
verständigt waren , erwarteten diese am Stadteingange , nahmen die
Bussen gefangen nud konfiszirten die Affekte » , dann eskortirteu
sie die Russen , nachdem sie drei Tage gefangen gehalten waren,
nach Ueskueb .

Der russische Konsul in Ueskueb legte scharfen Protest ein
und forderte , Jaffa Boljctinas solle sofort verhaftet und aus
Mitrowitza ausgewicsen werden. Die Albanesen erklärten , sie würden
unter keiner Bedingung die Kröffnnng des russischen Konfnlat«^
in Mitrowitza zulasten.

Die Pforte verweigert vorläufig das Exequatur für
den Konsitl in Mitrovitza , dürfte aber schließlich doch denl Verlangen
Rußlands nachgebeu.

= Hfetersdurg , 8 . Sept . Heute erschien ein Bulletin über
den Gesundheitszustand der Kaiserin Alexandra , welches fol¬
genden Wortlaut hat : Im Gesundheitszustand der Kaiserin
Alexandra Theodorowna erfolgten während der verfloffenen Woche
keinerlei Komplikationen . Nachdem Ihre Majestät den ge¬
dachten Zeitraum bei vollkommennormaler Temperatur und normalem
Puls sowie bei gutem Gesammtzustand verbracht hat , befindet sich
Höchstdieselbe gegenwärtig auf dem Wege vollkonnnener Genesung.
Weitere Bulletins werden nicht ausgegeben .

— Wigo (Spanien ) 8. Sept . Zu Ehren der Offijiere und
Mannschaft des deutschen Schulschiffs „Mokske "

, welches
gestern hier cingetroffeu ist und bis zum 16 . Sept . hier verweilt ,
sind mehrere Festlichkeiten vorbereitet .

— Barcelona , 9. Sept . Gestern ist es hier zu Ruhe¬
störungen gekommen , die man a u a r ch i st i s ch e u Umtrieben
ans Anlaß des Jahrestages des Todes Mac Kinleys zuschreibt.
Sieben Personen wurden verwuudet , sechs Verhaftungen vor-
geuommcn.

Nach neueren Meldungen werden die gestrigen Unruhen znrück-
geführt auf das Verbot der Militärbehörde , daß eine
Versammlung der Kupferschmiede abgehalten werde imb
ans den Versuch eines Volkshanfens , die von der Gendarmerie
Verhafteten zu befreien . Die Gendarmerie ging
mehrmals vor , da die Aufrührer Widerstand leisteten , gab die
Gendarnierie Feuer , wodurch 1 Arbeiter getödtet und
mehrere verletzt wurden . Aus den Häusern wurde die Gendarmerie
mit Sie in e n beworfen.

— London , 8. Sept. Der König und die Königin gingen
heute in Jnvergordon au Land und begaben sich nach Bal¬
moral , wo sie um 5 Uhr Abends eintrafen und auf diese Weise
die Kreuzfahrt um die westlichen und nördlichen Küstenstriche
Englands beschlossen . In Aberdeen erklärte der König, daß die
Kreuzfahrt ihm aufs beste bekommen sei.

— London . 8 . Sept . Wie der „Globe " erfährt , hat die
Admiralität Nachricht von einem ernstlichen Gefechte erhalte »,
das im persischen Golf zwischen der Besatzung des Kanonen¬
bootes „Laßwing " und einem Sklavenschiffe stattfand .
Ein Matrose sei getödtet und mehrere verwundet worden.

— Washington , 9. Sept . Der Staatsschatz beträgt
gegenwärtig 573,936,146 Dollar Gold . Es ist somit der

Kadilrtie Dresse «
größte Geldbestand , der jemals vorhanden war , und
wenn man von deni Bestände des russischen Staats¬
schatzes vor 8 Jahren absieht, der größte Goldvorrath . den
jemals seit Menschengedenken ein Land im Staatsschätze hatte .
Der Bestand mehrt sich täglich um 200000 —300000 Dollars und
für die nächst « Zeit ist ein Abnehmcn nicht zu erwarten .

L. Hlewyork , 9. Sept . Die Blätter berichten , daß Brinj
Keinrich von Frentzen als deutscher Spezialvertreter
die Weltausstellung in St . Louis Sesnchen wird.

Bom Kaisermanöver .
— Neues Palais , 8 . Sept . Zur gestrigen Manöver -Abend -

tafel beim Kaiserpaar waren die großbritannischen und amerikani¬
schen Offiziere , welche den Kaisermanöoern beiwohnen , geladen .
Heute Abend 7 Uhr fand bei den Majestäten ein Diner in der
Jaspisgalerie des Neuen Palais statt . Bei demselben saßen die
Majestäten einander gegenüber : die Kaiserin zwischen dem Prinzen
Ludwig von Bayer » und dem Prinzen von Rumänien , der Kaiser
zwischen den Prinzen Leopold und Arnulf von Bayern . Rechtsvom Prinzen Ludwig folgten : Oberhofmeisterin Gräfin Brock¬
dorff , der Kronprinz , der englische Generalleutnant Kelly Keunh ,
Oberhofmarschall Graf Enlenburg , der englische Generalmajor
Hamilton , Oberstallmeister Graf Wedel , der rumänische Geschäfts¬
träger Statescu , links vom Prinzen von Rumänien : GräfinKeller , der Herzog von Schleswig -Holstein , Gräfin Stolberg ,Earl of Londsdale , bayerischer Geschäftsträger v . Guttenberg .
Rechts vom Prinzen Leopold von Bayern saßen FeldmarschallLord Roberts , Generalfeldmarschall Graf Waldersee , italienischer
GeneralleutnantSalctta , der englische Generalleutnant French ,General von Pleffcn , der amerikanische Generalmajor Wood ,bayerischer Generalmajor Endreß , der englische Oberst Waters
und andere ; links vom Prinzen Arnulf der englische Kriegs¬
minister Brodrick , Fürst zu Fürstenberg , der amerikanische
Generalmajor Corbi » , Kriegsminister v . Goßler , der amerikani¬
sche Generalmajor Aoung , Generalleutnant v . Scholl , der rumäni¬
sche Oberst Balcann , Graf Tischirschky -Böaendorff , Renard undandere .

Morgen früh 4 Uhr begibt sich der Kaiser vom Neuen Palaisins Manövergelände .
— Frankfurt a . d . Oder , 8 . Sept . Die allgemeine Kriegs¬lage der diesjährigen Kaiscrmanövcr lautet : Ein rothes Armee¬

korps ist über die Weichsel in der Richtung auf Rogasen , einanderes von Süden durch Schlesien in der Richtung auf Saga «
vorgegangen . Ein blaues Armeekorps wird bei Frankfurt a . d.Oder versammelt .

Bom Kriegsschauplatz der Cougregatione « .
Kd Varis , 8 . Sept . In Folge der Verweltlichung der

Ordensschulen haben dieGemeinderaths - Mitgliedervon G u i c l a n den : Präfekten ihre Demission eingereicht.Aus verschiedenen umliegenden Ortschaften sind gestern Kommis¬
sionen in Guiclan eingetroffen. Die S t a d t ist f e st l i ch ge¬schmückt . Auch i» F o l g o e t traf eine K o m m i s s i o u ein-
woran sich 37 Gemeinden betheiligten . Ein feierlicher
Gottesdienst wurde unter freiem Himmel abgehalteu .Der Bischof von O u i m p e r trifft heute in Folgoet ein .

= Lesneve » , 8 . Sept . Nach dem Dorfe Le Folgoet fand
eine Wallfahrt statt , an der sich etwa 30,000 Personen be¬
theiligten , unter ihnen der Bischof und zahlreiche Priester . Bei
Beendigung der Andachtsübniig veranstalteten Gruppen von Land -
leuten eine Kundgebung , indem sie Hochrufe ans die Freiheit
und ble Schnlschwestern ausbrachten . Während der Wallfahrtsan¬
dacht hatte der Bischof eine Ansprache gehalten , in der er die
Bretonen zu ihrem Widerstand gegen die Schließung der
Schulen beglückwünschte .

Aus Haiti .
L . New-Iork, 9 . Sept . Die New-Dorker Presse gesteht nur

schüchtern ein , daß Deutschland bei seinem Borgehe « gegen .die
Insurgenten von Haiti völlig in seinem Recht war . Aus den
Äußerungen der Blätter geht aber deutlich hervor , daß sie es
lieber gesehen hätten , wenn ein amerikanisches Kriegsschiff anstattdes deutschen Kanonenboots den haitianischen Seeräubern eine
Lektion hätte zu Theil werden lasten . Keines der Blätter siehteinen Anlaß , internationale Schwierigkeiten zu prophezeien .

eine Rolle gespielt haben, denn eine Musikantenkehle . . . doch wir
brauchen das Sprüchlein nicht zu Ende zu zitiren .

hd Chemnitz , 8 . Sept . (Tel .) In dem benachbarten Grafen -
steiner Walde ist gestern ein Gutsbefitzerssohn von einem unbekannten
Manne überfallen und mit einem Beile bedroht worden. Der
Ueberfallene entriß dem Angreifer das Beil nnd versetzte ihm damit
einen Hieb über den Kopf, worauf er den Vorfall der Polizei
meldete. Dieselbe fand heute Morgen in der Nähe des Thatortesden Mann todt auf .

hd Hamburg , 9 . Sept . (Tel .) An Bord des von Currachee
hier eingetroffenen Bremer Hansadampfers „Neidenfels " ist ein
Man « der Besatzung unter pestverdächtigen Erscheinungen er¬
krankt .

W Wien , 8. Sept . (Tel .) Die deutsche Sektion der
Fischereiausstellung erhielt ein Telegramm des Wirkt . Geh.
Raths von Lukanus aus Potsdam , in dem Kaiser Wilhelm
seine Freude über die würdige Vertretung der deutschen Fischerei
aussprechen läßt .

Kd Wien , 9. Sept . (Tel .) Der hier tagende deutsche P h i l a-
telistentag bestimmte Pforzheim als Ort des nächstjährigen
Kongresses.* Wie « , 8. Sept . Zu dem Unglück auf der Rax wird der
„Fkf . Ztg . " von hier geschrieben : Drei Wiener Arbeiter , Hciirrich
Prem , Anton Kreiber und Karl Schimschky verirrten sich
gestern vom ungefährlichen Akademikersteig auf den gefährlichen
Gothensteig auf der Rax . Zwei derselben, durch Strike verbunden,
rntschtm aus und st ü r z t e n ab . Sie find todt und schrecklich
verstümmelt. Der dritte konnte nicht weiter und mußte auf einem
alleinstehenden Block die ganze Nacht und de» Vormittag , zweiund¬
zwanzig Stunden lang , rittlings sitzen bleiben. Die Rettungsversuche
waren bis jetzt vergeblich. Nach langer Arbeit ist ein Bergführer zu
ihm gesprungen, doch können jetzt beide nicht zurück und man sucht
gegenwärtig nach langrn Seilen . Eine soeben eintreffende neue
Meldung besagt : Ein junger Wiener Namens E s ch n e r kletterte
in vier Stunden auf den Block ans der Rax , ans der sich Wiener
Arbeiter verstiegen hatten . Bon den obenstehenden wurden beide
hinaufgezogrn nnd gerettet . Dir Bevölkerung bejubelt Efchner.

— Tivoli . 8. Sept . (Tel .) Bei der L n f t s ch i f f e r-
a b t h e i l n n g der im Manöver befindlichen Division von Rom
platzten 3 Chlinder » welche die Verbindung des ll^eservoirS
init dem Ballon Herstellen. ^.4 Soldaten wurden verwundet ,
dayrzttt drei Mwer.

— Krsowa , 8. Sept . (Tel .) Der Personendampfer
„Franz Joseph " stieß heute bei Ccernawoda . am EisernenThore mit einem rumänischen Dampfer zusammen nnd sank .70 Passagiere und die Besatzung wurden gerettet .— T«r» i (Provinz Perugia ) , 8. Sept . ' (Tel .) Im hiesigenEisenwerk erfolgte durch Eindringen von Wasser in die zur Gas¬
erzeugung dienenden Oefen eine Explosion , durch die das Gebäude
zertrümmert wurde. Zw « i Personen wurden getödtet und
sieben schwer verletzt .

bd Baris , 9. Sept . (Tel .) Der Kommandant der französischenatlantischen Marinedivision läßt bekannt machen , daß die InselBermuya , die im Süden des Golfs von Mexiko liegt ,völlig verschwunden ist . (Es dürste dies auf die letzten vul¬
kanischen Ereignisse im Antillen -Gebiete zurückzuführen sein . D . R .)I,d Baris , 9. Sept . (Tel ). Das Blatt „ Provoca " berichtetaus Buenos Aires vom 7. September , daß die Stadt Bolivar
durch einen Cyclo » völlig zerstört worden ist, 14 Personenwurden dabei getödtet , 50 verwundet .— St . » grene (Dev . Ardeche ), 8. Sept . (Tel .) Ein im Bau
befindlicher Viadukt über die Eisenbahn stürzte heute Vormit¬
tag ein. 9 Arbeiter wurden hierdurch getödtet .

— Brnffel , 9 . Sept . (Tel .) , Nach einer Meldung des
Blattes „Cronigue " aus dem Balles de Luchon in den Pyrenäen
ist der Ordonnanzoffizier des Königs der Belgier , Leutnant Biuje ,am Krße des Maladetta von einem Bären getödtet worden .

hd London , 9 . Sept . (Tel . ) Die heutigen Morgenblätter
berichten über eine Maffenvergiftung in Bcrby . Es sind mehrere
hundert Personen erkrankt und 2 bereits gestorben . Biele schweben
in Lebensgefahr . Die Vergiftung erfolgte infolge Genusses
schlechten Bieres .

— Alexandrien . 8. Sept . (Tel .) Vergangenen Samstag findin Egypten iiisgesammt 1242 Choleraerkrankungen vor-
gekonimen , davon 20 in Alexandrien .

bd Wemtzork, 9. Sopt . (Tel .) Ans St . Vincent wird be¬
richtet: Der Fluß Rebaca zeigt noch immer einen brennen¬
den Strom von 4 bis 5 Meilen Breite . Ungeheure Dampfwolken
lagern über der Insel . Das Festland hat durch die Lavaergüffe
bedeutend au Umfang gewonnen. Der Bnlkan So « friere hat sich
deutlich gesenkt . Das Aussehen des Kraters ist völlig verändert .

„Mail Expreß " weist auf die ungenügende Vertretung dy
amerikanischen Seemacht in den haitijchen Gewässern hin . DuBlatt glaubt , der Erfolg des Eingreifens des deutschen Kanonr ».
bootes werde eine Verminderung des amerikanischen Ansehen
in den westindischen Gewässern und eine Erhöhung des deutsch ?,
Prestiges bewirken .

L London , 9 . Sept . „ Morning Post " wird aus Washington
kabelt , dort herrscht Gewißheit darüber , daß das Eingreifen des deutsch^Kreuzers „Panther " infolge Entscheidnng der deutschen Regierung q,folgt sei. Die offizielle Anweisung sei bereits mehrere Tage vorher ein,getroffen und der amerikanischen Regierung mitgetheilt worden.

Der Korrespondent des Blattes fügt hinzu : 24 Stunden vorĥ
ehe die Nachricht von der Vernichtung des Kanonenbootes der Jnstz,genten in Washington eintraf , sei in seiner Gegenwart von einem
giernngsbeamten versichert worden, daß Deutschland gegen Haiti str^vorzngehen beabsichtige .

England und Transvaal.
^ London, 8 . Sept . Der „Daily Mail " zufolge heckte B«ttzam Freitag Abend um eine neue Unterredung mit Chamberlain erfu^nachdem er Dewet, Delarey und Fischer darüber konsultick hatte , die achalle der Ansicht waren , daß mit einer zweiten Unterredung mit Chamba,lain nichts zu gewinnen sei . Botha ging darum am Samstag ^eigenem Antriebe zu Chamberlain . Er hatte am Freitag NachmitNeinen besseren Eindruck auf Chamberlain gemacht , als die and«,beiden Generale , und da Botha dies bemerkt hatte , hatte er mehr H«snung auf Erfolg . Dewet gegenüber war Chamberlain entschied ,weniger kordial und Delarey hacke keine führende Rolle bei der Untyredung. 1
„Daily Mail " schreibt : „Fischer kann sich schmeicheln, daß das tzHaag geschmiedete und in Southampton am Morgen der Flotten« ^in Ausführung gebrachte Komplott völlig gelungen ist. Sein wachscheinliches Resultat wird sein , daß die Generale , von denen man wichtzdaß sie mäßige und versöhnliche Ansichten hegten, den Extremen in gArme geworfen werden, deren einziger Zweck es ist , jede möglHFreundschaft zwischen Briten und Buren in Südafrika zu verhindereGeneral Botha muß besonders bedauern, daß seine Mission gescheiteck^er war von den besten Motiven beseelt , er wurde aber schließlich von chGruppe der Unversöhnlichen in Holland geködeck. " Das Black schltztzmit den Worten : „ Es ist noch nicht zu spät für den Burengeneral ,schlauen Plänemacher von sich zu weisen , die zwischen ihn und das kiylische Volk getreten sind ; aber es muß , soll es überhaupt geschehen, fofaageschehen, wenn nicht das neu« Südafrika doch wieder in Unruhe »tzZwietracht zerfahren soll.
Der „ St . James Gazette" zufolge find die Bnrengenerale nicht b*für , Vorlesungen zu halten , weil sie nicht feindselige DenwnstratiiW,gegen England Hervorrufen wollen . Sie glauben, ihrem Hauptzwechden sie verfolgen, nämlich Fonds zu sammeln, am besten zu dienen, chdem sie in gemäßigter Form agitiren . Sie wollen darum einen Ansitzan die allgemeine Sympathie veröffentlichen, der in England , in da

meisten europäischen Ländern und in den Vereinigten Staaten verbreit«werden soll. Sie haben schon aus verschiedenen Ländern erheblich « ®mmen erhalten . Aus Großbritannien und Irland haben sie im Ganz»schon fast 8000 Pfund Sterling = 100 000 Mk . erhalten . Diese Geld¬
spenden kamen unverlangt . Die Generale hoffen auf reiche Gabe»!wenn der formelle Aufruf erschienen ist . (Frkf . Ztg . ) I

— Brüssel, 8 . Sept . „Petit Bleu " bestättgt aus zuverlässtz»Quelle, daß die Schritte der Bnrengenerale bei der englischen Rrgie-I
rnng aus hartnäckigen Widerstand gestoßen seien. Botha , Dewet «A
Delaxeh waren zwar aus Ablehnung ihrer Forderungen gefaßt gewesen,hacken aber Gewicht darauf gelegt daß diese Ablehnung amtlich beba¬uet werde ; nunmehr würden sie sich an die europäischen Rationen undtzdie Bereinigten Staaten von Nordamerika wenden mü der Bitte , ihn»bei der Wiederaufrichtung ihrer Nationalität bchilslich zu sein . Ti,dahingehender Aufruf würde demnächst veröffentlicht werden. Die dreiGenerale , berichtet das Blatt weiter , verlassen London am DienÄqAbend . Sie werden am Mittwoch im Haag und Donnerstag i>Amsterdam eintreffen, wo ihnen große Ehrungen bevorstehen . I«Brüssel sollen am Frettag bei der Ankunst der drei Burenführer Abt»falls Kundgebungen stattfinden . General Delarey sei unwohl, de
dürfe er, wofern keine Verschlimmerung seines Zustandes eintritt , d
Reise mitmachen . Die Behauptung englischer Blätter , daß zahkreiHBnrenfamilien nach den deutschen Gebiete« in Südastika und nach A»
gola übersiedeln, sei falsch. Die Buren würden Transvaal und dai
Oranjefreistaat nicht verlassen» sondern im Interesse ihrer Raffe in d«
Heimath verbleibe«. (Köln. Ztg . )

Für heimkehrende deutsche Burenkämpfer
gingen bei uns ein von Professor Baumeister M . 50.— ; B. F . M . 5.—;ferner für die Burenfraucii V . F . M . 5.—.

Weitere Gaben nimmt mit Dank entgegen
Die Expedition der „Badischen Preffe ".

Auszug au «> den Standesdüchcrn Karlsruhe«
Geburten :

2 . Sept . Lina , V. Karl Friedrich Süß , Schlosser .4 . „ Blasius , V . AngeloValente, Händler .4 . „ Hermann , V . Herrn. Schweigeck , Monteur .5 . „ Ludwig Johann , V . Philipp Jakob Maier , Schuhmacher.6 . n Friederike Cäcilie, V . Karl Liebegut, Buchbinder.6 . „ Elsa Frieda , V . Bernhard Ruf , Aufwäcker.6. „ Friedrich und Wilhelm. Zwillinge, V. Fr . Zubrod, Anstreich»6 . „ Friedrich Christian, V . Gottlieb Friedr . Beck, BäckermeistG
Todesfälle :

6 . Sept . Wilhelmine Wagner , alt 88 I . , Wwe. des Gackin-Jnspektock
Johann Wagner.

6. „ Hilda , alt 1 Mt . 16 T . , V . Herm. Meckler , Lokomotivführer. .6 . „ Julius , alt 1 Mt . V . Ernst Heckweck , Kanzleigehilfe.6 . „ Ella , alt 10 T . , V . David Wiedemann, Schreiner.6 . „ Jakob Ziller , Tapezier , ein Ehemann , alt 63 I .7. „ Katharina Trucker, alt 66 I . , Ehefrau des Sattlers und Tape-ziers Heinrich Trutter .
7 . „ Hugo Rudolph, Maschinenmeister, ein Ehemann, alt 42 I .

Damit; sieb jeder von der Zweckmässigkeit überzeugen kann,versenden wir auf unsere Gefahr c T . . . n . „ L .und Kosten ohne jeden Kaufzwang ® » UI r rODBunsere neuesten patentierten -

Brenner
Petroleum -QSiih)icht .
Derselbe ist dem Gas^liihlicht fast gleich , passt auf jederbestehenden Petroleumlampe , blakt nicht, russt nicht, Petro-lcumvorbrauch circa 1 Pf. per 1 Stunde.

Wirderverkäufer und Auentcn gesuchtPreis mit Glühkörper und Zylinder Mk. 8, —.Hermann Hurvltz L Co., Benin c. , straiauerstrasse

Heber unreinen Teintschreibt Heff
Dr . mod . ck«
spejialift ff*

- - . Haulkrankheite»
... — Ich hatte wiederholt Gelegenheit , die „ Herba -Seife"

zu empfebl»Jch halte sie für ein vorzügliches kosmetischesMittel gegen leichte HaulttiN"
und unreinen Teint, Biüttchen u. Lergl. , besonders für blonde Dame» <»
zarter Haut. Z. h. in Apotheken, Drogerie» und Fabiikant I . G >ol>
Hanau 5 . 3 °»8»

tn

9790 Karlsruhe B. Zum Einjährigen » , Fähnrich » uvä
Seekadetten - Examen , sowie für U . Hi * bis U. I. bereitet i»
kleinen Abteilungen das Institut Fecht hier aus . Seit 1876 tte *
standen w . 642 Entlassenen 590 ihre Prüf . Eintr. jeder*-
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ernte. BtlleckuiSg
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Kn -er Anse M .
vr. Ellinger,Einzel'

Unterricht
ertheilt in allen Tftmti 3.2 Augenarzt,

Stefanienstratze ft«
gründlich

Georg Grosskopf
Wl *

Lehrer der T&oskanst
33 Herrenstr « 33 SftfiklA werden dauerhaft

3111111c gepochte « und
reparirt , auch wird Wbbel sauber
anfpolirt . 10763.8.2
Zttchlflechterei Friedrioh Ernst ,

Rüppurrerstraße 46 .

Der A . C. V. K. gibt hiermit allen 1. E . M . E. M.’

a. H. a. H., i. a. B. i . a. B ., Verbandsmitgliedem yon

dem unerwarteten Hinscheiden seines lieben

a. H. Fritz Seelig Sine Kleidermacherin empfiehlt sich
im « « fertige » v » « Lame « , und
Ktndergarderobo in n. außer dem
Hause Körnerstr . 25,4 . St . B16247

Eine tüchtige Kletdermacheri «
sucht noch eimge Kundschafte » in
und außer dem Hause . B16263

Herrenstraße 16 , 3 . St
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m Stadtgarten .
Zur $eier des Geburtstages

5r. USnigl. hoh. des Grotzherzogs Zriedrich .
DitllstßS -eil 8 . 6tjMet 1882, RchmittagS 4 Uhr :

Feist -Konzert
ausgeführt '

von der Kapelle ehemaliger Mkttärmustker
unter Leitung des Dirigenten Herrn Otto Papsch .

Eintritt für Nicht-Abonnenten 20 Pfg .
«lbonnente « habe » a«f Borzeige « ihrer Jahreskarte

freien Aulritt .
-- ---- - Programm S Pfennig . -- - -- - 10849

— Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt . —

Vel ungünstiger Witterung stnöet das Nonzert in der Zefthalle statt.

Caf£ Hildenbrand
• • o . o Waldstrasse Nr . 8 .

In nächster Nähe des Grossh . Hoftheaters und des Colosseums .
w Etablissement I . Ranges .

Ausschank yon Münchener Spatenbräu , Pilsener aus der ersten
10229 Aktien -Brauerei Pilsen.

Hugo Schneider , Direktor .

Brandenburger
Spiegelglasversicherungsgcsellschaft.

Hierdurch beehre ich mich , zur öffentlichen Kenntniß zu bringen , daß die

Kanptagentnr für Karlsruhe und Hlmgeöung

Kenn Msermijin Lang , Karlsruhe ,
Markgrafenstraße 4a ,

übertragen wurde .
Ich bitte dir tit . Versicherten , sich in allen vorkommenden Fällen an

Herrn Lang zu wenden , der jede Auskunft gerne ertheilen wird . Auch
können durch denselben Versicherungen bei coulanten Bedingungen und

Migen Prämien zum Abschluß gebracht werden . 10955 .2 .1

Albert Schwarz , Bankgeschäft ,
Stuttgart , Calwerstraße 21 ,

Snbdircktion der Brandenburger TpiegelglaSversichernngS -
gefellfchaft für Baden , Württemberg und Hohenzollern.

Spraehen- liistitut Alfred Jerg , Genf
für Herren , welche rasch und gründlich Französisch » Englisch ,
Spanisch und Italienisch erlernen wollen. Correspondenz. Conversation.
Stenographie . Schreibmaschine . Beste Pflege . Einzelzimmer . Gute
Pension. Billigste Preise . Srstklasfige Referenzen. — Man verlange
gefl . Prospekt . 4760a .8 .6

» » » » » » » » » » « « » » » » » » » » »

1 Herten ! festen ! i
03 Meter für 1 Mkl
2 sind wieder eingetroffen . B16259 W
9 Ferner empfehleNeuheiten in aparten Mustern Velour, V
9 Flanelle für Bloufeu, Matinöes , Hauskleider , Schlaf. O
g . decken, Reisedecken, Futlerresten in Reversibel, Zanella, £

Aermelfuttrr , fertige Hemden, fertige Hausschürzr» , weiße
Leinen . Damaste , Schlaf - und Reisedrcken . Handtücher, Z

? abgepatzte leinene Betttücher , Bettbezugstoffe rr . rc. t

« alle » enorm billig : ^
8 m WengesPst Kaiserstr . 100,1 Tr. hoch 5
9 Karlsruhe .

*9 Spezialität : Qt Wider für 1 Mark , g
» » » » » » » » » » « » » » » » » » » » »

Zum Beginn
der

Schulen
empfehle :

Kopp's Jdeal-Schulstiefel
„ Siebenmeilenstiefel
„ Springinsfeld

I » . Turnschuhe mmhu
ftt billigJlett Ureijen .

9lifetli | mig »Slh Muß . Sigcne Re-ustiiriiittkjtitte

Loew - ^ oelzle ,
Schußwaareußaus ,

Kaiserstr aste Ur . 187 .

Zrau Amvlto Lvllvr,
geb . Truutiuaun ,

«iid Alfred Trantmann.
Gegründet von J . Traatuunn 1870 '

Erlauben uns die ergebene Anzeige
zu machen , daß wir bis zum 16 . Sep¬
tember mit unserem Unterricht
beginnen werden . Bl5864 .4.2

Prospekt gratis zur Verfügung .
Schriftliche oder mündliche Anmel

düngen Kapellenstratze 18 .
Hochachtungsvoll zeichnet

Tanz - Institut 2sl !sr
M Irautmann .

Musik - Unletricdl.
Gründlicher Unterricht in Violine

und Nlavirr wird ertheilt von

dl . Zeller , Opernsänger,
Kapellenstratze 16 .

Ziehung vomll. bis13 . Sspt.1902
3t8 Königsberger ,

Cfold-Eiotterie
‘ 1 5000 Geldgewinne : Mark

250000
WSchstbetrag Im sonstigsten Falle : M.100000
lPria,75000
1 Sow. 25000
lau 10000

50001 n
1 zn
1 n
2 za
3 ra
4 n
5 a
40a
120 a
397 a
1000 a
3000 a
10418 a

3000

1000m
200
100
50
30
20
10

5

75000 ».
25000 .
10000 .

- 5000 .
- 3000 .
- 2000 .
- 2000 .

1500 .
- 1200 .
- 1000 .
. 4000 .
- 0300 .
11910 .

- 20000 «
30000 -
52090 .

I.oo»eäSUark , Porto u. Liste 30 Pf.,
empfiehlt auch gegen Nachnahme

Carl Heintze
in Gotha s

■sd alle besseren Loosgeseh&fta.
Loose hier zu haben bei Carl

fifitz, Hebelstrasse 11/15 , AUrsi
van Perlstein k Co., Kaiserstr. 112
E. Wegmaan, Waldstrasse 49 , nnd
in derEätpedlttoa der „Bad. Freue “ .

Zm Kichnieih
empfehle aus den renommirtesten
Mühlenwerken SüddeutfchlandS:
Kaifermchl Nr . 0

per ' /z Zentner M . 2. — ,
per 6 Pfd. M . 1 .— , in vor¬

züglicher Backart , sowie
Rosinen , große , per 1 Pfd.

40 Pfg .,
dto . klein, per 1 Pfd.

35 Pfg . ,
Mandel « per 1 Pfd. M. 1 .—,
gestoßener Zneker per 1 Pfd.

30 Pfg.»
Kochzucker per 1 Pfd. 28 Pfg .,
Butter per 1 Pfd. M. 1 .25,
reines Schweineschmalz per

1 Pfd. 65 Pfg ., 16945.2.1
Palmin per 1 Pfd . 70 Pfg .,
Frische Eier per 1 Stück6 Pfg .

G. Holzwarth,
Mühlbnrg .

Raturvuttcr 10 Psd .-Colli fr. M.
5^ 0 , Tafklb . ff. 6.80 , Bienenhonig 4.70 ,
z. Pr . 1 Colli, ' / . Butt ., Hon . 5 .40 .
Krämer , Tinste I , 4 (via Breslau ) .

geziemend Nachricht .
Das Leichenbegängnis findet Mittwoch den

10. d. M., 10 Uhr Vormittags , von der hiesigen
Friedhof kapelle aus statt .

I . A . :

Emil Teischinger (XX ) x .

ipfelwein ,
hochfein , goldklar u. flaschenreif , mit
schriftl . Garantie für absolute Natur »
reinheit . versendet von 50 Ltr . a »
zu 28 Pf . per Ltr . die'

.erei boh A . Hoerth ,
Dttereweier , Baden.

Muster gratis und franko . 2241a *

..- ».Vs -* ,
"'. rc

iüenn Sie Seist brauchen ?
auf Schuldschein , Wechsel , Hypothek , überhaupt zu jedem Zweck erhalten

Sie dies am schnellsten durch SchUnemtaim , München , Baycrstr .

Gastwirlhschafts-Verbanf.
In einer Garnisonsstadt Badens ist eine gut¬

gehende Gastwirthschaft (Realrecht ) mit großen

Räumlichkeiten zu verkaufen. Zu erfragen unt . LI 6236

in der Expedition der „Bad . Preffe " .

2 hochelegante Herrschnstslvagen,
Mylord mit Gummiräder ,
Selbstfahrer , 4- sttzig ,

beide nur wenig gebraucht , billig zu verkaufen bei

U . Kauft & Sohn , Hsfmzenslhri!, Karlsruhe ,
Waldhornstratze 14 . 10942.5.1

Vepnickeluns..
" " prompt und billigst .- 28

Fischer & Kiefer ,
| Karlsruhe , Wilhelmstraße 57 .

Joseph Frey
Maler und Tapezier ,

Luiaenstraase 52 ,
Seitenbau , 2 . Stock , 9345

Werkstätte : Luifenstraße 94k,
empfiehlt sich imAnferttgen fSmmtlicher
Maler » it . Tapezierarbeiten

ju äußerst billige « Preisen .

Verloren
wurde gestern eine silberne Damen -

Remontoiruhr . Abzugeben gegen ante
Belohnung in der Exped . »er „ Bad .
Preffe " ._

B16266

Karlsruhe
Tel^pton 190.

L»i»«r»tfeis««
Jfr . 160, I .

Annahme von AnnoneM
ffir ailftZoItungon A FaehzoltnohHfttn.

. Für i. ged . Mädchen Stelle
gesucht , im Fris . u . Näh . bew .,
als Stütze oder alt

I — Kinderfräulein . —
I Offert , erbet , unt . v . 2721 an
I Naaaenutetn & Vogler , A S.,
12 .1 Karlsrnbe . 10948

Ei « geräumiger , großer

Italien
mit oder ohne Wohnung in
bester Lage <Marktplatz )
einer ba «I. Amts - nnd
Handelsstadt zu ver -
miethen . I « demselben
wird z . Zt . ein Schuh »
waarengefchaft mit gutem
Erfolge betriebe « ; die
Lokalität eignet fich jedoch
auch gut für Buchhandlung
oder jede andere Branche .
Offerte « unter c . 8720 an
Eaaaeaatetn fc Vogler , A . G.,

Karlsruhe . 10949
(Sitte sehr leistungsfah , Draht -

stiftenfabrik sucht branchekundig .,
bei der befferen Lkundschaft gut
eingeführten 5063a

Vertpeter .
Gcfl . Offerten unter N . 2222

an > eRee » eteio A Vogler , A .»
I G . . Ullruderg , erbeten .

Agenten
I der Nährmittelbranche , welche I
rege Verbindung , mit Delikateß - ,
Colonialwaaren - und Drogen -
Geschäften haben , werden als
Vertreter für einen guten Artikel
gesucht gegen hohe Prodtfio « .
Nur Herren mit gediegener und
solider Geschäftsaufsassuna wollen
sich melden unter V. V. e >3 an
Baaaensteia ft Vogler , A.-ft ,

! Bern « W. 2. 5967a.2.11

KARLSRUHE !
Kriagslr77 .

Marxzeller Muhle.
Stets 3979a *

Lebende Bachforellen.
An » besten

10 .5 zahlt für B15153
Alteisen u. Metalle jeder Art wie
Kupfer , Messing » Blei , Zink rc .,
sowie Metallspähne und Asche « .

Leon Schwarzenbergsr ,
Karlsruhe , SchüNemftratze 78 .

Schrvin- sseht-
leidenden crthcile ich aus Dank für
die mir gewordene Hllft umsonst
Auskunft gegen Retourmarke . Frau
Hermine Albrecht , Silec ,
Post Podobowitz i. Pos . 4228 ».19

Große Aurnahmrtage.
Vom 8 . bi » 12 . September ver¬

kaufe für jedes annehmbare Gebot
Schreibtische von 25 Mk . an , alle
möglichen Stühle , Tische , Spiegel ,
Äüchcuschränke von 18 Mk . an.
Außergewöhnlich billige Gelegenheit .
Jul . Ebel , Steinstraße 6.

l=Anthracit
Kohlen

(von Kohlscheid )

l=Rutir-Fett-Nusskohlön
ab Hafen Karlsruhe , bei
Woggonbezng zu billigem
Preis empfiehlt 10875

JL onls firntz ,
Waldstratze 44 .

93 Kosttiseh . 815944
Gutes » kräftiges Mittagessen zu

43 und 70 Pfg . , Nachteffe » zu 25 ,
30 Pfg . u . höher , letzteres m beson -
derem Zimmer . Marieustr . 3 , part .

Gin Aerv
gesucht , gleich an w . Orte wohn ., z.
Verkauf uns . Ligarren , an Wirthe ,
Händl . rc. Bergig . M . 120 p . Mt . , auß .
hohe Prov . A . » tevitftve . Boadhaf ,

Junges Ehepaar sucht gegen hohe
Zinsen und gute Sicherheit ein Dar¬
lehen von 10 « — 2VS Mk . Rück¬
zahlung nach Uebereinkunft . Offerte »
unter Nr . 816232 an die Expedition
der „Bad . Breäe " erbeten .

f > n | fl in jeder Höhe (nicht unter
bullt Mk. 100.—) auf Schuldschein ,
Wechsel , Poliern , Hypothek , Erbschaft
u. dergl ., weist sofort nach streng reell ,
diskret n . zu günstigst . Bedingungen .
Lmat Har 11er , Wrrtorg >2 . 2631a *

Mk.
von einem Geschäftsmann mit gutem
Geschäft auf 2 - 3 Jahre »u leihe «
gef « cht . Offerten bittet man unter
Nr . 816231 in der Exped . der »Bad .
Preffe " abzugeben . 8 .2

Tüchtiger , jüngere » Ehepaar , ohne
Kinder , suchen eine Wurst - o- Eigarren »

Filiale 11
zu übernehmen . Gefl . Offerten unter
816183 an die Exp , der „Bad . Preffe " .

Heirath.
Tüchtiger Geschäftsmann sucht mit

anständ . Fräulein , auch vom Lande ,
mit etwa » Vermögen in Verbindung
zu treten .

Gefl . Offerten mit Bild , diskret
unter Nr . 5062a an die Exped . der

Bad . Preffe " .

NM KeinPzesnlh.
Inhaber eines vorzüglich re « •

tire « de « Engrosgeschäftes , 28 Jahre
alt , katholisch , jucht zwecks baldiger
Verehelichung die Bekanntschaft einer
gebildete « Dame mit entsprechendem
Vermögen . Betr . Herr ist mit 20000 M .
in der LebenSverfichertmg , so daß für
dir Hintcrbliebenen besten » gesorgt ist .

Gest , ausführlich « Offerte « unter
Nr - 10903 an die Exped . der » Bad .
Presse " erbeten - Anonyme « zwecklos .
Strengste DiScretion wird gegeben
und verlangt .
INT Wirklich erutgemeM .

" W ,
Geb Herr . Mitte 20 , kath . , Domizil

Karlsruhe , la . » xisteuz , fol . vertr .
kharaeter » , wünscht mit per « ». ,
hüb . jg . Dame » auch v. Lande , beh .
bald . Ehe in Verbindung zu treten .

Gefl . Mitth - unter Nr . 816212 an
die Exp . der » Bad . Preffe " . Anonym
verb ., Photographie angenehm . 3 . 2

Em gut erhaltene - , vollständige »
Bett ist billig zu verkaufen .
B16260 Werderstraße 72 , 3 . St . r .

Auf 15 . September wird ein
jüngerer Buchhalter mit schöner
Handschrift gesucht . Zu erfragen
10941 Kaiser - Allee 27 .

Israelitische » Mädchen »
i » der Küche u . Hausarbeit bewandert ,
» ach Answärt » gesncht . Nähr « »
Rittrrstr . 10/12 , 3. St . Zu sprechen
bis 4 Uhr Nachm . 816264

Kim Haushälterin,
40 Jahre all , in der feinen Küche ,
Krankenpflege , sowie all . vorkommcnd .
Hausarbeiten durchaus bewandert ,
sucht dir 1 . Oktob . paffende Stelle .
Gefl . Angebote unter Nr . 5070a an
die Exped . der » Bad . Presse " . 2 .1

SchOler-Pension.
In einer Karlsruher Lehrerfomilie

inbet noch ein Schüler bei sorgfältiger
Beaufsichtigung gute , preiswcrthe
Pension . Offert , » nt . N ». 10791 an
die Exp , der »Bad . Presse " erbeten .

findet ein Schüler bei einem Profcsfvr
in Karlsruhe . Gute Verpflegung und
gewtffenhaste Beaufsichtigung . Offert ,
unter Nr . 815990 a « die Expedition
der » Bad . Preffe * erbeten . _ 2H

Freie Wohnung
erhält alleinsteh . Person gegen Die » a-
leistnng von halb 7 bis 9 Uhr Morgens .
Kaiser -Allee 45 , 4 . Sst

-- -

(H 1S»0M ens » itrni«ai R.

Gänsefedern
n. tfk
aea an

N
He.

n» irr ??«4f«lrn
' Hrqben und rnöMhr^. PxerV -
f « tch üb «r fer^ e



Seite 6 . K adifche Presse . Nr. 211 .
Knielinge«.

Bekanntmachung
Da» Begehe« der Rh. ln

Waldungen auf Gemarkung
Knielinge« zum Suche « von
»aselnüsfe « und Wtldobst ist

it Richtberechtigte verboten .
Zuwiderhandlungen werde «

bestraft . 5066»
Knielinge « , de« 8. Geptember 1962 .

Aas Bürgermeisteramt .
WaidNIau « .

Frei , »athfchr.

ZmiiMMiMR .
SamStag de « 13 . September1902, Bormittag« 11 '/, Uhr,

versteigere ich in Triberg im Rath¬
hause im Vollstreckungswege öffentlich
gegen baare Zahlung : 30 Actien je
1000 Mark , auf den Inhaber der
Actien lautend . 5065 «

Triberg, den 8. September 1902 .Hummer «
Gerichtsvollzieher in Triberg .

WmWerßeiMSji .
Mittwoch den 10 . September,

Rachm . 2 Uhr , werden im Auftrag
im AnktionSlokal Zähringer
straße 29 gegen Baar versteigert:

1 großer polirter Schrank , 2
Kommoden , 1 Wirthschaftsbüffct ,
1 großer Tisch mit 2 verschließ¬
baren Schubladen , 1 Spieluhr mit
12 Platten , bereits neu , 2 Bett¬
stellen mit Rosten , Haarmatratzen
und Polstern , 1 Bettstelle , 6 Rohr
stähle , l Bcttrost mit Polster , der
schieden « Nippsachen, 1 Schneider¬
bügelofen mit 3 Bügeleisen , auch
zum Kochen u. Braten eingerichtet ,
1 Küchentisch , 1 Nudelbrett , 1
Staffelei , 1 Herrenfahrrad , 1 Firma ,
schild , 1 Servirbrett , 1 große Brat¬
pfanne , 1 kl. Eisschrank , 2 Kohlen¬
becken , 2 gr . Körbe , 2 Krautständer ,
1 bereits neuer Kinderfahrstuhl ,

wozu Liebhaber einladet 1092 t
8 . Hischmann, AuktiMMlist .

Mmarell -
KtrAcWkW.

Donnerstag de« ll .SePtemb. ,BormittagS 9 Uhr und Rach
mittag» 2 Uhr, werden im Auk>
tton»Iokal Zähringerstraße 29
gegen Baar versteigert :

eirea 300 Paar Halb- nnd
Spangenschuhe , Knöpfschuhe,Kinderstiefel»schwz .Chevreau-
Knopf - und Schnürstiefel,
Jerren-Schnürsttefel, braune

nopf . und Schnürstiefel
Mädchen-Knopf, «nd Schnür¬
stiefel, 10922 .21

wozu Liebhaber höflichst einladet
8. Hischmann , AuktiöiißgesW.

ZUhug IS .—23. Oetakar . ^

jJHD08TRI £-6EWER|JEC |KokstAossiELLONsuHiriftOg .
'

Ausstellungs;

I

Bare Geldgewinne. I
1 x 40000I,bar =. 40000E“

10 x
wx
15 x
60 x

!50x
200X
500 x

1000x
2000X
4000 x

10 000 x

1x30000 „1x20000„Ix 15000 „3x 10000 ..4x 5600 »
3000 „
2009 „
1000 „

500 „

= 30000 ..= 20000 ,,= 15000 „= 30000fz= 20000 „
-

= 30000 „= 20000
= 15800 «= 30000 «= 45000 «
= 20000 «= 25000 «= 30000 «

SU „ „ = 40000 »
M - - = 40000 «50000

300 «wo,,
SO «
30, ,

17956 Gewinn«, zus . 600000M . ILose A 1 Mark , Porto «nd Liste
30 Pfg. extra , empfiehlt und ver¬sendet, auch unter Nachnahme ,bei Mehrabnahme Rabatt «

ferner bei Carl G5tz , Karlsruhe,und alle Verkaufsstellen.

An « Fär »
>be « grauer

oder rother
Haare

_ Kuhn »
Rnßextrakt M . ILO , attrstirt gift¬
frei , Kuh « '» Rußöl -Rntt « , 60 u.
100 Pfg ., Kuh « ' » Pomade -Rnti « .
Echt nur von Fr * . Kuhn , Kronen »
Parfümerie , SUrnb . ru » Hier : En¬
gros 9 . Bieter ! Frist , Kafferstr .,
sowie in Drog .- u . FrifeurgeschSftcn .

Tihchwein
1900er weißen« ndinger Mk. 0.45 l per '/.Ltr.-Fl.0 .50 / ^ ^

bei
Jhringer ohne Glas

6427 *
Karl Baumann ,

Karlsruhe, Akademiestratze 20.

250000 Mk .
kommen in der III . Köxiigsberger Geld -Lotterie , Ziehung am 11 .- 13. September 1902,zur Yertheilung.

Loose h Mk . 3.— so lange der Yorrath reicht empfiehlt 10804*
Alfred van Perlsfein & Cie.,

Karlsruhe , Kaiserstrasse 112.

Panorama Festhalleplatz.
Neu aus gestellt :

IklofaMpiit : Jerusalem mit der
Kreuzigung Christi.

Eintrittspreis pro Perfou SO Pfg .,Kinder »ud Militär 2S „ 9319*

Versteigerung
eines Herren'Confectionslagersj!

Im Konkurse über das Vermögen des Kaufmanns Haz i
| Salier in Dwlacb sollen die gut sortirten Lager in

Herren - nnd Knaben -Confection
sowie Maass - Stoffen

j ln Dnrlach und Ettlings ! u bloe versteigert werden.Die Versteigerung des DuHacher Lagers findet am
Hlitwoeh den 17. September, Vormittags 11 Uhr

l in Durlach,
| diejenige des Ettlinger Lagers am gleichen Tage , Kack-
1 mittags ' / -' S Uhr ia EHllagcn , jeweils in den Heller ’schen
Geschäftsräumen statt .

Wegen näherer Auskunft wende man eich an den Unter -
! zeichneten.

Durlacb , im September 1902 . 10836 .3.1
De «* Kpnkursverwalter . rw

OaiBliag , Rechtsanwalt. oj

_ öSSöSSoe
Zahrmlirktstpn̂ I^ k - ff rjhi ||frung.

Die Stadtgemeinde Rastatt versteigert anläßlich des Spätjahr
Jahrmarktes am

Montag den 15 . September, Bormittags 9 Uhr,
an Ort und Stelle die Jahrmarktstandplätze für die im Jahre 1903 statt -
indcndcn beiden Jahrmärkte in der Kaiserstraßc , vom Nathhausc aufwärtsbis zur Stadtvfarxkirche , in der Schlohstraße , Schlosserstraße , Dreherstraße

Rathhausstraße , sowie die Geschirrmarktvlätze in ' der Rappenstraße .Der Stcigerungspreis für den kommenden FrühjahrS -Jahrmarkt ist
ogleich baar an die SteigerungSkommiiston zu entrichten.

Die Zusammenkunft findet am Rathhause statt .
Rastatt, den 3. September 1902 . 16950

Das Bürgermeisteramt.
B r ä u n i g. Gilbert .

A ) eii » - Versteige * u »,g
z« Mußbach (Rheinpfalz).

OonntrstaB den II. September 1902. Mittag» 1 Uhr»im Gafthan» zum Bahnhof , läßt Herr

Adam WolfT ,
Gutsbesitzer

72 Stück lOÖÖer Weisswein
16 „ 1600 er Kothweln

eigene « Wachst hum au » den GemarkungcnnustbaeU , Gimmel .
dingen,Haardt,Kftnigsbaeh u . Ruppertsberg öffentlich VersteigernProbetage 2». und 28 . Angnst im „Weißen Hause ^ und
am Perfteigcrungstage im Bersteigerungslokal . 4405 ->.3 .3

Karlsruher Zimmerfhüren
in allen Grössen u . Formen , halbreln u. astrein .

renster -ftahmen u .
-Beschläge.

Illu . tr.
Pralsllsta .

Aaerlk . Seklebalaistar , HaMtbaraa ,
Slasabschltstta ate . *# ' **

Bau - u. Kunst -
Tischlerei . Billing &ZollerKarlsruhe

I. Baden .

Für die Generalagentur einer ersten deutschen
Versicherungs-Gesellschaft mit Bestand und eigenem Bureau,
wird tüchtige , kaufmännische Kraft , die sich der persönlichen
Acquisition und Organisation widmen will , gesucht .
Nach kurzer Einarbeitung Fixum und Tantiemen .

Offerten unter LI0875 befördert die Exped . der
„33«b. Presse" .

2.2

OOOOODOOOOOO

o Rarlttufter
o Cicderkranz.

20

1841
rt Donnerstag den 11 . Sep» f
0
V tember Wiederbeginn der
^ regelmäßige«

Gesangs - Proben.
Die Herren Sänger werden

0 d r i n g e « d ersucht , sich
pfinkt 'lch umhalb9Uhr

rt vollzählig einfinden zu f
X wollen. 10856 .2 1 X
X z >er Worstand .

Jooooooooood

Karlsruher
Tnvnoemein - c .

(1861 .)

Die Dnrn -Abende für Mitglieder
und Zöglinge finden jeweils Diens¬
tag nnd Freitag Abend von 8
bi» 10 Uhr in der Zentralturnhallc
— Bismarckstraße —,

das Dnrne » der Dame «
Abtheilung jeweils Donnerstag
Abend von i/°9 bi» /-10 Uhr in
der Turnhalle Sophieustr . Nr . 14 statt .

Anmeldungen werden in den betr .
urnhallen entgegengenommen .
Zöglinge haben keine Anf

nahmegevühr zu entrichten .
Um zahlreichen Besuch bittet

_ Der Turnrath.
Dentsch-Rationaler

iHaDdluQgsgehilfen
Verband

Hamburg .
(Juristische Person .)

Stflpgpt AirlSruhe -Altststt.
BereinSabend r Jeden Dienstag

Abend 9 Uhr im „ König von
Württemberg ".

Stammtisch : Jeden Freitag Abend
im „ Moninger "

, Mittelbau .
Sonntag » gemeinschaftliche Spazier

gänge. Treffpunkt >/,3 Uhr Vereins -
Lokal .

Der Vorstand.

cmtttin Karlsruhe.
Dienstag Abend >/,9 Uhr :Vereiur -Aband

i« Mtr «in »kokakin der Ileftauratio «
„ Zup Eintracht

Der Vorstand.
Verein

der Sachsen und Thüringer.
Aus Anlaß der Feier zum Ge¬

burtstag Seiner Kgl. Hoheitde» Großherzog» hält der Verein
einen
Herrenabend

in der alten Brauerei Bischof ab.
Anfang 1 , 9 Uhr . B16174 .2.2
Pünktliches Erscheinen erwünscht.
Gäste find willkommen.

Der Vorstand .

Reparaturen
an Nähmaschinen u . Fahrrädern
aller Art werden fachgemäß, prompt
und billigst ausgeführt . 5942 *

Franz Happes ,
Kaiferstraße 128 ,

Moselwein,
risch und flüchtig im Faß, bon-

quetreich und gelagert in Flaschen.
Beste Lagen und Jahrgänge.

JfiSSfiO, RtiMsßhiMuiiz ,
10.10 Kartstraße 29 a. 9119

Sehützengefellf ^ nft
Karlsruhe .

Unser diesjähriges

in Preis -Kegeln ~
wird fortgesetzt vom Sonntag den 7. September am 9 .,10 . , 11 . und 13 . September , jeweils von Nachmittag »2 bis 7 Uhr.

Hierzu laden wir unsere verehr!. Mitglieder , sowie auch
Nichtmitglieder und Freunde des Kegelns zu recht zahlreicher
Betheiligung höflichst ein . 10724 .3.8

Der Werwattungsrat .

Stephanienbad Beiertheim .
Zur Feier des Geburtstage » Seiner Königliche « Hoheit

des Großherzog » findet DieuStag de « 9 . September , Rach ,
mittags » Uhr. LIKMG -rosses

Tanz -Vergnügen
bei gut besetzte« Hrchester statt.

Hierzu ladet freundlichst rin
August Gödeckc .

lßma/oa .

/ / &6ereiPr/fft2/
KARLSRUHE :

Ksigarstr . 05. Erbprinzenifr . 10. Kaiserstr . 193. SchQtsenstv, 8. Kaioorofcr . Mi »
B.-Bsden : Frtiburg : Pforzheim : Ksntlanz ;

0 Sofleaitr. 9. 13* Ksiserstr. US. 10s 2ser»uusr»tr. 10*. ll Csosloloto . li »

RESTE
Große Auswasit in Westen zu
Kleider u. Musen in Wolke, Aaum-
wolle, Waumwossffaness zu Kemdm
«nd Kosen, Motto«, Druckcattun ,
Kemdentuche u . s. w. 10881

Zieste 3 Meter für eine Mark .
Gebild nach Gewicht, sch billig .

Dllrsenrnustov wevderr gratis rugegsverr .
Untevreng rvivv gvcrtis prgLsctfnitten .

stt
L F. KÖPF , MMrch 26.

SelHeingesAittekes ptima
Filder - Sauerkraut
per 1 Pfund 12 Pfg . , bei 10 Pfund
10 Pfg . empfiehlt in allbekannter Güte

O . Hol kwartli ,
10946 .2 . 1 Mühlburg .

Feinstes Salatöl
1 Liter 85 Pfg . ,

Mim» Speiseruböl
(Backöl) 10411 .3.3

1 Liter 70 Pf «.,
bei Mehrabnahme billiger , empfiehlt
Ernst Denble ,

Angartenstraste 24,
Ecke der Wilbclmstraße . —

Ein Kochherd , gut erhalten , Fa -
milienverhältniffc wegen zu verkaufen .

Rudolfstraße -17 . 3. Stock . L16242

Kochherde .
Rastatter Kochherd« find wie

bekannt die besten. Empfehle solche
aus der ersten Rastatter Herdfabrik
unter Garantie zu Fabrikpreise « .

Emailherde in schöner Auswahl
billigst. 10864 .10.2
J. Slum , Eisenwaarengeschäft ,

Schützenstraste 49 .

MckffckriMhlsilttt
Patent „ Schwor - "

aus der Zuckerfabrik Frankenthal ,
ca. 41 °/« Zucker »nd 20 % Wasser
(größte Haltbarkeit) Man kaufe
kein Melaffefutter ohne GchaltS-
garantie . Durch Zukauf von Treber ,
Malzkeime , Kleie, Mais rc. Ein¬
standspreis billiger wie fertige
Mischungen . (Dorffaseru habe «
sanitäre Wirkung ) . 9351

Generalvertriebr
Karl Baumann, Karlsruhe ,

Akademiestr . 20,
welcher nächste Bezugsquelle mitthcilt .
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-lufgepazsir
Wer seine getragenen Kleider ,

Stiefel , Bette », MSbel am besten
Erkaufen will , sende seine Adresse mir

Mlaier, Markgrasenstr. ™

7u verkaufen
qffl nOilfiUI »̂ l |* HU ywpw , v " * *v« ***v

Restaurant
siffia m verkaufe « . 4825 » .10.

Gest . Offerten A . W . Postlagernd
Konstanz , Bodensee

Bäckerei -Verkauf.

Vattgeschcift -

Devfaitf «
Ein mittelgroßes Baugeschäft in

süddeutscher Residenzstadt ist wegen
Kränklichkeit des Besitzers sofort oder
später um den Jnvenrarwenh —Kund¬
schaft gratis - preiswerth zu verlausen .

Jüngerem , thatkräftigem Hochbau-
lechniker mit wenigen Mille Vermögen ,
wäre Gelegenheit geboten , event. mit
hülfe des Verkäufers sichere u . loh-
,e»de Existenz zu gründen . Off . unt .
815814 an d. Exp , der „ Bad Preise " .

Zn einer verkehrsreichen Stadt
Ladens ) ist ein

„ bester Lage
z« verkaufen.

Offerten sind unter Nr . 5030 » an
st Expedition der „ Bad . Presse " zu
chten. 3 .2

Sichere Existenz .
Ein gutgehendes Kriseurgeschäft

m einer stark bevölkerten Straße , ohne
Loncurrenz , ist Verhältnisse halber
-ammt compl., bereits neuer Einrick -
!ung zu sehr billigem Preis , ev . auf
Kredit bei genügender Sicherheit , zu
»erkaufen durch das Agentur - und
Liegeuschafts-Bureau 816261

8 . Darlacher ,
Zähringerstraße 28, 3. Stock.
Ein gutgehendes

i bester Geschäftslage , kann sofort
der später unter günstigen Beding -
Rgen übernommen werden .

Reflektanten wollen ihre Adresse
«ter Nr . 10867 in der Exped. der
Bad . Preffe " abgeben ._ 2.2

zu ver
Nansen . 8.3

Offerten unter Nr . 4903 » an die
ixprd . der „Bad. Presse" erbeten .

Eiu großer , zweithüriger , eiserner ,
feuerfesterKaffenschrankmit gebogenem
llmfasiungs -Mantel , z. Aufbewahrung
»on Büchern für Fabrik oder Gemeinde
I« ignet , sowie ein Panzer -Kaffen-
chrank mittlerer Größe , beide neu,
« n den Selbstkostenpreis unter Ga -
mntie zu verkaufen . 9923 .12 .9
J . Daub , Heidelberg ,

Kettengaffe 19.

UMheitskauf
Wegen Rückgang einer Heirath ver-

Vmfe ich eine noch neue , schöne Helle
« gl. Schlafzimmer -Einrichtung ,
bestehend aus :

2 cogl . Bettstellen mit Rosten ,
prima Haarmatratzen u. Polstern ,
1 Spiegelschrank , 1 Waschkommode
mit Marmor und Spiegelaufsatz . 1
Nachttischchen mit Marmor , 1 Hand¬
tuchständer, 2 Stühlen ; ferner 2
helle Chiffonniercs , 1 Pfeiler -
kommodemit Spiegelaussatz , 6 Nuß¬
baumrohrstühle , 1 viereckigen Tisch,
1 Küchenschrank, 1 Küchcnpfeiler-
kommode, 1 Küchentisch , 2 Küchen¬
stühlen , 1 Hocker , 1 Nudelbrett mit
Walholz

r» sehr billigem Preis . 10947 .2.1

Joseph Hischmann jr .,
Auktionsgeschäft, « aldhorustr . 21 .

MB. Berstelgerungeu vo«
Gegenständen jeder Art werden
angenommen «.prompterledigt.

emr ganze Aussteuer , 2 Chiffonniere ,1 Kommode, 1 Vertiko , 1 Eßtisch , 4
Stühle , 1 Waschkommodemit Marmor -
platte , 1 Spiegel . 4 Bilder , 2 franz .
« rttstellen mit Flügelaufsatz , 1 Küchen¬
usch ' Hocker , Küchenschrank, 1 Herd ist
sofort zu verkaufen . 816237

Georg Kriedrichftr . 12 , pari .
Eiu nocv in gutem Stande befind-

lwhes Billard nebst Zugehör ist
« mg zu verkausen. L 16191PL

Wjlhelmßraße 13.

ganz neue 82 Mk . , Hochs. >tameel -
taschen für nur 55 u. 64 Mk ., zu
verkaufen . Kein Laden , daher die
billigsten Preise . 816258 .2.1

Tapeziergeschäft R . Köhler ,
Schützenstraße 56 , Hof links.

- PferiitgMm za serfaufen .
Ein noch fast neues , für ein kleineres

Pferd geeignetes Pferdegeschirr ist
Umstände halber billig zu verkaufen .' Zu erfragen Kaiserstraße 66, im
Spezereiladen . 10943

LsehrslhönegrcheDelgkMe
Landsch , mit schweren Goldrahmen ,
neu. sind, das Stück für 12 Mk. , wegen
Platzmangel , sowieein viereckiger neuer
Schließkorb billig zu verkaufe » .

1 Uhlandstr . 13, 2. St . rechts . 816250

kür Techniker .
Nivellierinstrument , Theodolit ,

Kreuzscbeibe, Meßlatten , Zeichentisch
n . Zeichenmaterialien alles gebraucht ,
zu verkaufen . Offerten an ^"»

Reim . Schwarz ,
Oberkirch (Baden) .

®0T Billige » Angebot . ~ lsgt
Betten , Schränke . Garnituren ,

Divan , Waschtisch, Stühle , Bilder ,
Spiegel , Ladeneinrichtung , Salat - u.
Erdölbehälter , ein Herd werden billig
abgegeben Waldhorustr . 32 , im

. Hof. 10788 .6.2

per 106 Lt. Mk. 3.—, in jedem
Quantum , zu verkaufe « . Anfragen
sind unter Nr . 816230 an die Exped.
der „ Bad . Preffe " zu richten . 2.1

Sehrbilligzuverkaufe « : 2 schöne
französ . kompl. Betten m. Haarmatratz .,
Kameeltaschendiv ., Chiffonnier , Wasch-
komniode, Zimmertisch u . versch . Stühle .
Steinstraße «. 816218.2 .1

stsgeo Wegzug
billig zu verkaufen : 1 Sekretär , 1
Regulateur , 1 Singer Handnähma¬
schine , 1 großer Schreibpult , 1 Kinder¬
stuhl . Zähringerstr . 14 , S . 3. St .

DivanS , fehr gut gepolstert:
Schöne Plüschdivans 50 Mk., Kameel-
taschendivan 55 Mk., hochfeine 60 Mk. ,
Stoffdivan 35 Mk. u. 40 Mk., Gar¬
nituren , sehr schöne , 180 Mk. find zu
verkaufen. Steinstr . 6. 816219

Ein noch fast neuer brauner Kasteu -
fitzwage« zu verkaufen. 816245

Werderstraße 22 , 3 . Stock.
Zu verkaufen gurerhalt . Weiu -

fäsfer in jeder Größe, sowie Bohnen-
und Krautständer . 816096

Durlacherstraße 57.
Wege« Wegzug preiswerth zu

verkanfen: Schmiedeisern . Koch¬
herd , wenig gebraucht, 110X70 groß,
eine noch gut erhaltene Bade -Ein -
richtuug mit Holz- und Kohlen¬
feuerung , ein noch gut erhaltener
Amerikaner-Ofen. 816056 .3.2

Hildapromenade 4.
Ein noch gut erhaltener 816262Kinderlie^wagen

ist preiswerth zu verkaufe « ,
winterftr . 2». Seitb., 4. St ., links .

Irischer Setter,
13 Monate alt , mit vorzügl . Stuben¬
dressur ist wegen Platzmangel billig
zu verkaufe «. Gefl. Anfragen unt.
Nr . 10939 an die Exped. der „ Bad .
Preffe " erbeten .

Banschreiber
mit guter Handschrift gesucht. Be¬
werber wollen sich unter Einreichung
eines selbstgeschriebenen kurzen Lebens¬
laufs und Bezeichnung ihrer Gehalts¬
ansprüche bei unterfertigter Stelle ,
bei welcher das Nähere zu erfragen
ist, melden . 10929 .2.2

Karlsruhe , 8. September 1902 .
Sntnigkl . ftirdjtnimiiifiitttioH .

Wir suche »» per sofort

Verkäuferinnen
für Haushaltung ,

sowie

eine
r»m Abänderrr

! feetiorr .

Kraft
von Damen-Con-

10932

Geschwister Knopf.
Erzieherinnen , Bannen ,
Stützen der Hausfrau .
Wirth schafter innen etc
wie überhaupt besseres weibliches
Personal sucht man billig mit bestem
Erfolg durch vsutsobs Fraaen -
Zeitunir , Cöpenick -Berlin . 4212 » .3

TWgtt , jüngerer Emmis,
perfekt in Buchhaltung und Corre -
spondenz, vertraut mit Usancen, für
hiesiges Bankgeschäft sofort gesucht .

Offerten mit Gehaltsansprüche
unter Nr . 10869 an die Expedition
der „Bad . Preffe " ._ 2.2

Grärtner .
verheirathet , im Obstbau und Wiesen
behandlung erfahren , gesucht . Offert ,
unt . Angabe bish . Tyätigkeit , Refe¬
renzen und Gehaltsansprüchen bef. die
Exp , der „ Bad . Presse " unt . Nr . 5052 »

Decken-Ilaler
gesucht. 10953

ft . Weygandt ,
Zähringerstraße 39. 2.1

Ein tüchtigerI . Wagensattler ,
ein jüngerer

Wezu- »U Wirchttler,
rin Jungschmied

sofort gesucht . 4934».4.4
H. Menold , HsfmgeuMk ,

Mannheim .

Hausbursche .
Ein junger , kräftiger Bursche, der

auch mit Pferden umgehen kann , zum
sofortigen Eintritt gesucht . 816243

Schützenstraße 59.

Kindergärtnerin
für sogleich gesucht

zu 2 Kindern von 5 und 4 Jahren .
Photographie gewünscht. Nähere
Auskunft brieflich. Adr . Frau Leut .
wivhels . KlostergutKremmerS
berg bei B.-Bade«. 10839 .2.2

Köchin gesucht
für kleineres Sanatorium im Gr .
Baden . Offert , von nur ganz perfekt.
Bewerberinnen unter Nr . 5059 » an
die Exped. der „ Bad . Preffesst

Ueber 156 Vakanzen, « . A>:
Buchhalter, EorresP . ,iLebensstellg.
Faet . » Expedient, Colonialw .
Comptoirist, Mk. 125 .—. 816148
Kassiererin , Filialleiterin .
AS " 4 Comptoiristinnen.
Berkänferinne« aller Branchen. j

Agentnren-Biir«an, Karlstr . 8.

Mädchen ,
ein junges fleißiges sofort oder 15.
Sept . für Häusliche Arbeiten gesucht .

Karl-WilHelmstr. 52 I.

Mädchen- Gesuch.
Gesucht aus 1 . Oktober in herrschaft¬

liche Villa im Schwarzwald fleißiges ,
gut empfohlenes Mädchen, das ge¬
wandt und perfekt bügeln kann und
etwas Zimmerarbeit "ersteht. Guter
Lohn und dauernde Stellung .

Näh . bei der Hmishälterin , Redtcn-
bacherstr. 14,Karlsruhe . 8 16202 .2.1

Solider 3.3

junger Mann
v. 17— 18 Jahren , aufrichtigen ,
ehrlichen u. ruhigen Charakters,
mit schöner Handschrift , findet per 1.
Oktober gute dauernde Stelle auf einem
Bureau . Offerten unter Nr . 4953 »
an die Exped. der „ Bad . Preffe ".

Für das kaufm . Bureau einer
Maschinenfabrik wird ein

junger Mann
zum sofortigen Eintritt gesucht, wel-
mit dem Lohn - und Kranken¬
kassenwesen vertraut ist , und gute
Zeugnisse aufweisen kann. 2.2

Offerte » unter Nr . 5033 » an die
Exped . der „ Bad - Presse " .

Ein sauberes , kräftiges Mädchen
wird von 2 Uhr Nachmittags bis
Abends gesucht . 10954

« aiserstraße 180,1 Treppe.

m . gilMiges Mädchen
in eine kleine Wirthschaft nach vnrlach
für Küche und Wirthschaft bei hohem
Lohn gesucht .

Offerten unter Nr . 816185 an die
Exped. der „Bad . Preffe " . 2.2

Ein fleißiges , ehrliches Mädchen
kann sofort eintreten . 816214 .2.2

Georg -Friedrichstraße 8, 1. St .
Ein fleißiges Mädchen , welches

gut bürgerlich kochen, sowie waschen
und putzen kann, wird auf 1 . Oktober
gesucht . Zu erfr . Herrenstr . 12, IV .

Gesucht zum 1. Oktober wegen
Verheirathung des jetzigen Mädchens
ein Mädchen , das bürgerlich kochen
kann und sämmtliche Hausarbeit ver¬
richtet. Lohn 60 Mk. 816241

Kaiserstr . 201 , Ging. Waldstr .

Mode ».
Einige Lehrmädchen per sofort

gesucht . 10773.4.3
Geschw . Gntmaim .

« aldstratze 38.

angaben werden postlagernd Baden -

Gefucht auf sofort

über . Zi
3. Stock.

Gesucht
auf Mitte Oktober in kleine Stt
Schwarzwald gut empfohlenes Mäd -

Nr . 30 , 1 Treppe .
Nlädohen - Gesuch .

Ein tüchtiges Mädchen , das bürgen
lich kochen kann und die übrige Haus
arbeit gut versteht , findet bei gu
Bezahlung dauernde Stell « .

Zu sprechen bis 11 Uhr Vormitti
und von 2—6 Uhr Nachmittags .
816246 Westendstr . 58 , 3.

Memmen
>er Kinderfrau bei hohem Lol
r sofort gesucht. Offerten unt
■ 100 an die Annonccn -Expeditil

Joseph Kohn , Speyer . »»«,»., .!

idiifiieljrteie
Handlung am
gejucht gegen

Hff. unter \
Srp. der „Wad. Presse".

Kaufm . Lehrstelle.
Suche für meinen Sohn , der dal

Einj .-Zeugniß besitzt , kaufm. Lehr -

Exped. der „ Bad . Presse " erb.

8 Kellner -Lehrlinge
oder Yolontaire

berücksichtigt. 108182

Wiener Cafe Central

Stellensuchen

Beliebige Stellung
worüber gute Zeugnisse .

Gefl. Offerten erbitte u. 9lr .B
an die Exp . der „ Bad ^ Preffe "

Za vermiethen :
3 'Zimraer'Wohnung

gleich oder 1 . Ödober zu vermiethen .
10938.4.1 Näh , waldstr . 14, 2. St .
Schiüerstr . 83, ll ., 3— 6 Zimmer,
Schillerstr . 33 , IV., 3 Zimmer
zu vermicthem Zu erfragen Schiller¬
strabe 35 , 2. Stock. 10958 *

Lchillerstraße 35 ist ein Laden
mit 3 Zimmern zu vermiethen.

Zu erfragen im 2. Stock.

« dorkstr . 17 find zu »ermiethe«
Sp per sofort oder spät« : Im 2. St.
eine Wohnung v. 4Zimmer « m.Zugeh .,
im 4. St . eine Wohnung v. 4 Zimmern
mit Zug ., im 5. St . eine Wohnung
von 3 Zimmern. Z» erfragen im
Lad« daselbst. B15235U1 .5

Läden ,
3 geräumige , in Durlach , Haupt¬
straße gelegen, alsbald zu vermiethen .
Dieselben können auch mit 8 großen
Zchaiisenstern in einem vereinigt
werden . 10051*

Näheres * k. Bohner , Bahnhof¬
straße Nr . 1.

Die von Herrn Dr . Harte im
2. Stock innegehabte

6 Zimmer - Mcknimg
ist a»k 1. Oktober oder 8 November
zu

'
Vermiethen . 9468 *

Näheres Amaltenstraße 51 , im
Laden .

Zu vermiethen
in einem ruhigen Hause Augarten¬
straße Rr . 7 , in der Nähe des
Sallenwäldchens , per 1. Oktober im
2 . Stock 5 geräumige Zimmer , 1
Mansarde , Balkon , große Terrasse u.
allem Zubehör : freie Aussicht. 10159*

Näheres Angartenstr . ' 7, parterre .
Zu vermiethku - er 1 . Virtoder
eine schöüe Parterrewohnung , ohne
vig-ä -vis, bestehend aus 4 Zimmern ,
Küche , Keller und Zugehör in der
Rüppnrrerstraße80 . Ebendaselbst
ist eine Wohuuug mit 1 Zimmer ,

^ Küche und Zugehör zu vermiethen .
• Offerten unter Nr . 816084 an die
, Exped. der „ Bad . Presse " erb. 2 .1

Neubau .
- Gerwigstr. 8 » sind Wohnungen
i. von 2 und 3 Zimmern mit Balkon
" auf 1. Oktober zu vermiethen .

Zu erfragen bei Julias Putsch ,' Gerwigstraßc 8b , 2. Stock u. Werder -
straße 83 , Hinterh . , 1. Stock. 8945 *

- Lessingstraße 89
ist im 3 . Stock des Seitenbaues eine
Wohnung von 2 Zimmern, Küche

^ und Zugchör auf 1 . September d. I .
1 zu vermiethen . 9607 *

, Näheres int Vorderhaus , 2. Stock.

; Welüenstraße 13 und 15 ,- Neubau , ohne sind
2 schöne Wohnungen von 4 und 5
" Zimmern , Küche , Badezimmer
i nebst reichlichem Zugehör , der
c Neuzeit entsprechend eingerichtet
l per 1 . Oktober zu vermiethen

Näheres « oethestr. 27,1 .

Schöne' Mansarden - " ' '
8 mik Mche '

und Kellen an kl. Familie
, per 1 . Oktober zu vermiethen.
- Auskunft ertheilt Hammer
- Bannwald .Allee 36 . 10940.8 .1
*

sji dlerstraßc 6 , ist eine Wohnung ,' 4 5 Zimmer mit Zubehör , 1 Tr .
- hoch , bis 1. Okt. zu vermiethen . Näh .

nn Laden daselbst. 815954 .3.3
c> asanenstratze 3 ist die Parterre
O Wohnung mit 4 Zimmern und

i, allem Zubehör auf 1 . Oktober zu
r vermiethen . Zu erfr - im 2 . St . 8 >" ^
4 L^ umboldtsir . 20 ist iui Hinterhaus
2 «V «ine schöne 2 Zimmerwohnnng

und im Borderhaus ein« Wohnung
1 von 3 Zimmern sofort oder später zu
,, vermiethen . Näh . daselbstPart . 10356*

Daisersttaße 40 , 2 Treppen hoch, istr eine der Neuzeit entsprechende,
1 frisch hergerichtete Wohnung von
k 5 Zimmern , mit Erker nebst üblichem

Zngehör , per sofort oder später zu
vermiethe» . 816048.3.2"

Näheres daselbst 1 Treppe hoch.
1 « aiserstraße 107 ist im 4 . Stock

eine Wohnung (auf die Straße ge¬
hend) von 3 Zimmern nebst Zugehör

- an ruhige Leute ans 1 Oktober zu' vermiethen . Näheres im Friseur -
, laden daselbst . 816160.3.2
. ( lörnerstr . 30 ist eine schöne valkom -
t Wohnung von 3 Zimmern , m.
1 Koch - und Leuchtgas versehen, nebst- reichlichem Zugehör, auf 1. Oktober

oder später zu vermiethen . Näheres
parterre . 816248
LLronenstr . 51 , Seitenbau , parterre ,

ist 1 großes Zimmer it. 1 Küche
an 2— 3 ruhige Leute sogleich zu ver-

, miethen. Näh. im Laden. 816240.5.1
» ylllarienstraße 70 ist kleine 1 bis
i JJ * 2 - Zimmer - Wohuuug auf
i 1. Oktober zu vermiethen . 816221

Zu erfragen im 2. Stock. 6.2
« Htzorgenftratze 17 (Neubau) find' 3- Zimmerwohnnuge« im

i 2., 3. und 4. Stock und eilt Laden
8 mit einem oder auch 2 Zimmern und
» Küche , per 1. Okt. beziehbar, zu ver-
, miethen . Näheres bei I . Hurst ,

Glasermeister , Werderstr . 91 . 9228
1 (Lcheffelsttaße 64 ist im 3. Stock
, eine freundliche Wohnung mit
, 2 großen Zimmern , Küche und Keller i
, auf 1 . Oktober zu vermiethen . Zu

erfragen im 2. Stock. 816118 .5.3
| llhlandstraße 19 find zwei schöne 1
- Zwei » Zimmer-Wohnungen , 1
j auf die Straße gehend , auf 1 . Okt. '

zu vermiethen . Näh. Part . 816195 .2.2
' Waldhornstraße14, nächst |dem

Schloßplatz , ist eine sehr schöne

^ Mansardenwohnung ,
, bestellend aus 3 Zimmern und Küche rc.

im Glasabschluß per 1 . Oktober d. I .
zu vermiethen . Näheres parterre . i

^ tefauieustraße 32 , Seitenbaus
■- *' 4. Srock, ist eine schön ? Woh »

9, Gitrhr mth
dcCiici auy
miethen .

zimmern , stütze
November zu » er -

10639 .

ZvchiMkk -WllhMW
sehr hübsche , in Mühlvurg a. d. Eisen -
bahnstr ., für 170—240 Mk. zu ver¬
miethen. 6630

Nähere » Eisenlohrstr . 12, I .
anühlburg , Hardtsrr . 31 , ist der

2. Stock, 5 Zimmer , Bad , Küche
und Zubehör : und im Hinterh . 2 kleine
Wohnungen sof . zu verm . 815728

Mühlburg, Rheiusir. 32,
eine hübsche Wohuuug im 2 . Stock
von 1 Zimmer , Küche u. Keller für
150 M., ebenso eine solche im 3. Srock
von 2 Zimmern und Zugchör für
185 M . sogleich oder später zu ver»
miethen. 815948 .2.L

Beiertheim .
Wohuuug zu vermiethe«.

Zu der Hildastratze ist im 2. Stock
eine schöne Dreizimmerwohnung mit
verschließbarem Speicherabtheil , ge¬
wölbtem Keller u. evtl . Gartenantheil ,
Waschküche mit Back- u . Räucherofeu ,
zu vermiethen . 1095234

Näheres Bürgerstraße 82 .

3- n . 4-Zilnnitt-Mhsuugell,
sehr hübsche , in Beiertheim an der
Gärtenstt ., Haltestelle d . clektr. Bahn ,
für 3M —440 Mk. zu vermiethe « .

Näheres im Bau u . Eisenlohrstr .
Nr . 12, I . 6631

Beiertheim .
'. 10 per l . Oktober zu ver¬

miethen : 1 Wohnung » 3

^
intmer , Küche und Zugehör . Preis

atzildastt .'V mietk

260.- 9240 *

Zu vermiethen.
Zwei elegant möblirte , große

Zimmer sWohn- u. Schlafzimmer >
mit Centralheizung sind in schönster
Lage der Stadt sofort oder später au
einen besseren Herrn zu vermiethen .

Zu erfragen Kaiserstraße 144 ,
im 4 . Obergeschoß, rechts (Eingang
Karlstraße ).

Amalienstraße 19,
3. Stock, ist ein schönes Zimme »
sofort zu vermiethen . 9136 *

dsmalienstraße 20 , 1 Treppe , nächst
^ der Post , ist ein einfacheres , aber
gut möblirtes Zimmer an soliden
Herrn zu vermiethen . 816251 .2.1
Mugatteustraße 97 , 1 . Stock , ist ein

möblirtes Zimmer mit 1 ob.
2 Betten in schöner , freier Lage sofort
zu vermiethen._ 816182

Hrernhardstraße 5 , 1 . Stock , find 2
möblirte Zimmer » je 2 Fenster ,

mit separatem Eingang sofort oder
später zu vermiethen ._ 816299 -

Ein einfach möblirteS Zimme * ist
mit oder ohne Pension sofort billig
zu vermiethen . Näheres Werder -
sttaße 14 , parterre ._ 816252
« unserstraße 57, 4 Treppen hoch , ist ,
3 + nn möblirtes Zimmer an ein « ,
solid . Arbeiter zu vermiethen . 816257

^ aiserstraße 133 , 3 . Stock , Eingangs
o » Kreuzftraße , find zwei gut mübL
ineinaudergehende Zimmer (Wohm -
u . Schlafzimmer ) mit separat . Ging . .
sehr billig zu vermiethen . 816218

Gapellensttatze 42 , parterre , ist e»
möblirtes Zimmer mit od. oha «

Pension an einen Herrn od. Schüler
zu vermiethe». 816249 .2 .1
Neovoldstt . 30, 3. St ., ist ein freund -

lich möblirtes Zimmer mit be»
sonderem Eingang zu vermiethen .
oMarienstraße 39 , 1. Stock , ist ein

gut möbl. Zimmer sofort an
einen befferen Herrn zu vermiethen .
î rchwanenstraße 21, 3 . St ., ist ei«
^ lleines möblirtes Zimmer sofort .
billig zu vermiethen ._ 816255
.Lofienstroße 13 , Hth . 1. Stock , ist

ein heizb . Zimmer mit 2 Bett «
an zwei ordentl . Arbeiter od. an zwei '
Fräulein sogleich oder später zu v«r -

' " en. 816179 .8.1

.o . ofienstraße 13, Hinterhaus 8. St »
^ recht » , ist ein möblirt . Zimmer
sofort zu vermiethen - 816200 .3.2

tz^ ophienstrahe 39 , parterre , ist ein
^ gut möbl. freundl . Zimmer i«

815910 .3.3

OfT> aIbftrafec 93 , 2. Stock , ist ein
sehr schönes, möblirtes Zimme «

unt 2 Fenstern sofort oder später zu
vermiethen. 1085 &8 .2

Zu erfragen im Laden .

freundl . möbl ., Helles Zimmer
crmiethen. 816265 .2.1

8, 1 Treppe rechts, ^
ist ein Helles eins. möbl . Zimmer. ' ^ ffer« Arbeiter ,

816168 .22 ,

zu vermiethen. 816258

Zu miethen gesucht .
an di« Exped. der „Bad - Preffe "

In ernem guten Hause wird fstr
einen o»nä . iog . auf 1. Oüober ei«
schön möblirtes Zimmer gefugt .
Offert« unter Skr. 5050 » an die .

b«z *adk Preffe" erb. 2Kj
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Nach der Bekanntmachung des Jahresberichts für 1 .
bis 1902 beginnt Vas « eue Schuljahr ci Donnerstagde« 11 . v. M .

An diesem Tage haben sich neu eintretende Schülerinnen
im Schulgebäude Sofienstraße 14, vormittags 8 bis 12 '/« Uhr
für die Gymnasialabteilung und Klasse VII bis I auf dem
Geschäftszimmer der Direktion, für die Vorschule im Lehrerinnen¬
zimmer nebenan anzumelden und dabei vorzulegen:

a . ihren Geburtsschein, 10928.2.1b . ihren ersten oder zweiten Impfschein und
c . für den Fall, daß sie zuvor einer anderen Lehranstalt

angehört haben, ihr letztes Schulzeugnis.
Am Freitag den 12 . September haben sich die

Schülerinnen der Gymnasialabteilung wie auch der I . bis VII.
Klasse morgens 9 Uhr und jene der VIII . bis X . Klasse (Vor¬
schule) um 10 Uhr in ihren Klassenzimmern einzufinden .

Karlsruhe , den 6 . September 1902 .
Grotzh. Direktion .

Geschäfts - Anzeige.
Der ergebenst Unterzeichnete beehrt fich hiermst anzuzeigen , daß er

sich hier als

Reelltsagent
nickergelafsen hat.

Das Bureau befindet sich vorläufig Steiustratze 16 , parterre.
Durch langjährige Verwendung im Justizdienstc , insbesondere Ab¬

legung der Gerichtsschreiberprüfung und mehrjährige Thätigkeit bei Rechts¬anwälten bin ich in der Lage , den Aufträgen deS geehrten Publikums in
jeder Weife gerecht zu werden .

Karlsruhe » den 6. September 1902 .
Hochachtungsvoll

10876 .3.2 KtoirrstvcrHe 16 .

Tanzlehr - Institut
vonHermann Vollrath *

llntrrrichtrlokale :
CbM Howiek , Bastians „zar Kost“ (Kaiserplatz )und Basthaas „rum Hirsch “ (Mühlburg).

Beginn der Tanzkurse : 22 . September .
Gest. Anmeldungen nimmt entgegen 10686.10.4

Herrn . Vollrath , Tanzlehrer,
Wohnung: Uarlftratz « 70» und Sheinflraß« 34 b-.

Kinderwagen
und Sportswagen in größter Auswahl bei staunend billigen
Preisen .

^ Karl Epple , Kchch. N.
Bad . J ubiläiiius - Lotterie - W

Ziehung sicher schon 3 . u . 4 . October 1902 .
Di * Hälfte der Hinnahme wird &n Gewinne verwandt .

nun. 4997a

50000
7000 Geld-Gewinne

90 Gewinne i . W.
Loose i 1 M . ; 11 Loose 10 M.
Strassburger Pferde -Loose J JÄÄ ’IÄ
empfiehlt J . Stürmer , General-Agent, Strassburg i. Eis .und alle durch Loose und Plakate kenntlichen Verkaufsstellen.

Keinen Bruch mehr !
10 000 Mark Belohnung Demjenigen , der bei Anwendungmeiner Methode nicht von seinem Bruchleiden vollständig geheilt wird.« Auszeichnungen , Tausende Dankschreiben. Verlangt Gratis»

. irc von
Dr . M. Reimanns , Valkenberg 312, Holland.

Da Ausland, Briefe 20 , Karten 10 Pfg . 4792a.l5 .5

Staunend billige Schuhsohlerei .
Herren -Stiefel -Lohle « und Absätze jetzt uur Mk. 2 .30 ,Dame «. , , , , ,» ,» ,, ,, „ 1 .30 .Nur durch billige GelegeuhettSkäuf « von Leder und da ich fürMassenarbeit mit emer tägliche « Produktiv « bis 200 Paar

maschinell eingerichtet bin , ist es mir möglich, wirklich billig arbeiten zu können.Wege « Selbstfabrikatto « wird mein Schuhwaarenlager spottbilligausverkauft . Karl Krümmet , Markgrafenstraß « 43 .

lfper. auch f . Kraftgasanlagen).

»Bonne Espeiance Hersfal"
(«« streitig bester Anthracit

bo» Loutiueut »),

,Fideliias u, „Oranje-Hassau"
Gutachten darüber von div . Dauerbrandofen «

Fabriken (u. a . Firma Junker & Ruh ) zu Diensten .

Mti«.Stkk»s & Schmidl
kohlen — (Eofs — Holzkohlen — Larbonbügelkohlen —
Brennholz — Feueranzünder, vrlkets aus velg.- und

Ruhrkohlen, Braunkohlen, Holzkohlen und Torf.
prompt rrrrv reell . ■.cwj .-.- ?■= 10930*

^ otel - Verpachtung .
Bad Schandau a. Elbe , Sachs. Schweiz. Städtische Kur.

«« stakt nebst HStcl und Restaurant vom 1. Ion . 1903 ab zu verpachten ,
einzeln oder getrennt. Verkauf nicht ausgeschlossen. 4927a.3.2

Näheres durch den Stadtrath zu Schaudau bis 30. Sept. 1902.

Ziehung L^ n« t°LrÜäL
ZiehunffMaale der Kgl . Oeneral -
Lottarie -Direotion > {00 000 Looee .

95 Wnli - fahrts-
Lnffa_i a zuZwaokanderOMt -Ullvi Iv teilen Sehutzgeblete.
Looseäje 3 .30 £fly2 £»

4 ft QH ( \ Geldgewinne1U . O / U ohne Abxug Mark

575000
Hauptgewinne :

.*100,000
M 50,000
* * 5,000
jt 15,000n io ooo = so ooo
4 1 5 OOO -- SO 000
10 ä 1 OOO --- 10 OOO
100 k 500 -- 50 OOO
150 ä 100 = 15000
600 k 50 --- 30 000
16000 k 15 = » 40 OOO

Loose versendet : Qsnaral-Debit

Lud. Müller & Go.
Nürnberg , Kaiserstr . 88 .

Hünchen , Kauflngerstr . 30 .Berlin C. 3. Hamburg 11 .
NWW Tfilagr .-Adr . i Qlüoksmttllar . WW■ Loose hier bei : Ctrl Sitz ,■ Hebelstr . il/15 , S. P. vaiPerl -
I sttll ft Cie ., Kaiserstr . 112 ,
m B. Wegmaan , Waldstr. 29,I Ohr. Wieder , Cig ., und allen
■ bekannten Verkaufsstellen.

Reparaturen
und 7300

Stimmungen
an Klaviere « und

Harmoniums übernimmt zur
gediegensten Ausführung'

.

' Sckeisgut
Koffieferant , Karlsruhe
4 Erbprinzenstratze 4 .

feuerfest , fall- und diebessicher, mit
fatant • Protektor - Sohloss
mit und ohne Stahlpanzerung in
jeder Form und Größe

kevAieWm,
8ch1t«, LckPlke lk.
in nur streng solider Ausführung
empfiehlt 3182a

Hermann Sieferle ,
Schlosserei mit Krastbotrteb i«

Lohr i . Ri
Preisliste frei .

prämiirt Frribura 1887 . rnasr -
burg t. « s. 1895 .

K. F. &l8I. M(ill8r,ännlitHfti :.7.
Großes Lager in

kackirteu ,
emaillirten und

Majolika -
Herde « , sowie

Herde« s. Gas
und Kohlen .

loh kaufe
sortwähoeud getragene Herren -
« . yraaenkleidcr , Stiefel , Uhren,
Milttär -Untforme ». gebrauchte
Bette «, ganze Haushaltungen ,
sowie einzelne Möbelstücke «ud
rahlehiersür,weild «Sgröstt «Ge -
fchäft. mehr wie jede Konkurrenz.

Gest. Offerte « erbittet 9350*
J . Iaevy f

vkarkgrafeuftr . » 2.

Gaslaster, \
Suspensionen , iyras,

Ampeln ,
habe Preiswerth abzugeben

Leon Kahn ,
InstaUationsgesehäft,

Ablerstratze 28 .

Viehfuttermehl
„Reell“,

vegetabilisch , phorphorsaurer vieh -
futterpulver. 10325 *

mehrfach prämirt ,
unter Rr . 60184 gesetzlich geschützt ,
per Ar . ab Karlsruhe Mk . 23 .—,

Mk. 30 .—, je nach Quantum.
Generalvcrtrieb für Kreis Aarlrruhe

und vaden :
Karl Bamnann ,

Karlsruhe, Akademiestr . 20.
NkiailaruarkMokor gesucht 1

J TT » Herrenmaassgeschäft l. R• a .U V (11 Kaisers«. 118. '"JIK!0*"
1400 .

(,Kunstgewerbehaus

C. T. Otto Utiiller
Kaiserstrasse 144.

Abtheilung Gebrauchssachen
empfithk

Tafel- u. Glas-Serviee
in grosser Auswahl in allen Preislagen .

Geschmackvolle und sorgfältig ausgewählteFormen und
Zeichnungen.

Erstklassige Fabrikate »u niederst
gestellten Preisen . 10598.123

fAathenerBadeöfen
IIl D . R . R Gebrauch .

^ erJOßOO ^ ^’
ÜOUBENS

uasheizöfen
►Vertreteran fast allen Plätzen . ]

Gebr. Kneifei , Gewehrfabrik , Mehlis LTti, 85
empfehlen

zur bevorstehenden Jagdsaison
ihre erstllasstgen Fabrwrte als :

vreUSufer . v . 115 Mk. an
Selbstfp . PÜrschbllchftnlM . r »«ts«l) p. 40 „ „billige Doppelflinten . . . ö . 28 „ „
Vestedeutsch« Scott-Voppelflintenv . 80 ., „

__ u . s. w. — Ferner alle Sorten Munition,Iagbgeräthe , « evolver, Leschins re. re. — Verl. Sie bitte illustr. Pracht-
katalog . — Vertreter überall gesucht. Wo nicht vertreten , Lieferung direktab Fabrik. — Reparaturen jeder Art schnei, bifllg «nd gut. 4696a.io .8

StattmitPomade,Oel
u. schädlichen Tink¬
turen pfleg« man
sein Haar nur mit

dem anerkannt Soli¬
desten Haarwasser

der Gegenwart
UeberaU za haben.Fl. Kl »— und 3.50

10

S tote XattentnttteSi eint (tl)( ante ift.. , ante tg. 4tn nicht «mannt
fttn » eatnktr KnnS«, o« tn tnetnrr Filiale ein

_ _ _ packet ä Mk. 1.— kaufte, hat damit ca. 25 Hatten
getötet, fal . « nimia , jwn roten Xnuj , L . . £ s hat geschnappt - istnur für Nagetier« tödlich , sonst ganz unschädlich . Ctn versuch und man iß überzeugt!Uebnall » SO pfg . und r Mk. zu hoben . Die Wirkung iß wunderbar .

PS

fiter alte <Tra/tlHtu$ sagt:

** tttatsäcßlicß oas cfiar/a.
3 « der Thai ist Dri das sicherst «, wirksamste, ^ rverläsfigste, 5 ;

3usekten-Cötungsmittel
speziell für Fliegen , Flöhe , Läufe, Kakerlaken , Schwaben ic! Aus den
zahlreichen Anerkennungsschreiben : „ <vri ist famos ." — „Ihr Driwirkt kolossal." — „Habe großartige Erfolge erzielt ." — „Half besserwie atidere Sachen . " — „verwende bla» nur noch Dri . " Jede
Driginalflafche im Garantiekarton luftdicht »nd doppelt verpackt.Niemals lose zum Nachfüllen . Also Vorsicht beim Einkauf. Preis
pro Flasch« so, «o, ioo Pfg . überall zu haben. Man lasse sich auch
->!cht» anderes als Ersatz oder ebenso gut aufreden. Der Dribläser
,Näpid " für kräftigste und bequemste Ausnutzung der Dri «o Pfg.

T »

»Ö

Schiffahrt.
Bis 30 . September noch in vollem Betrieb, sind

3 gleichyebaute Passagier-Ä ‘ ' 140 Personen , Vorder- und
,i Hinterkajüte, ca. 70 iaä . HP ,auch zum Schleppen geeignet , äußerst stark und

stabil gebaut, Schm , Maschine und Kessel in tadel¬
losem Zustande, l 1* Tiefgang, ganz geringer Kohlen-
verbrauch; ferner 4928».4.8
I Passagierschraubenboot, LL7L
ca . 40 iad . HP , sonst wie oben ;
I eisernes kehlen- und Materiallager-
schiif, I eiserne
m. Ein- u. Ausfahrtspritschen f . schwerste Lastfuhrwerke .

Cemplette Anlandebrücken und Brückenschiffe,
Ketten , Anker etc . wegen Aufgabe der Fahrt

Näh . unt . F. 4129 an Rudolf Messe, Frankfurt a M .

Corset -Ersatz

„Johanna“

Eine Wohlthat für Frauen
u . Mfidchen, welche im Erwerb «,
leben and Hanshalt körperlich
thätig sind . 10927
Für Damen von Mk . 4 .50 aa.

„ Kinder „ . . 3 .75 ,
Alleinverkauf bei :

Ängnst Scholz,
Karlsruhe i. B .,

Herrenetrasee S4 ,

Kochherde
kaust man am besten und billigst«,
in der Fabrik selbst , offerire dieselbe ,
von 30 Mark an .

SpeziMt : Emailherde
in jeder gewünschten Ausführung.

AuSniauerung, AuSputzen und Re-
pariren alter Herde billigst . 6879 .17
Ksr ! Lbrsi8sr , Herktllßr . 44.

95 Pfennig
kostet ein eleganter

Aiabkn-Ulj- »n
Ädenhnt.

Die Hüte sind in
allen Modefarben vor «

räthig . 10915 .10.1

yut-vazar
loses Goldfarb

301. 32 Krlagttr. 301. 32
am Hauptbahnhos .

Wmb-Rksimt»r«i
jeder Art, Emaillirung , Vernickelung,
Einlöthen neuer Rahmeurohre, Frei»
lauf mit Mcktrittbremsc, jedes System ,
billigst. Mäntel von 7 Mark a
Dunlop-Mäntel 12 Mk.

Gebrauchte Räder stets auf Lager .
J . Streb . Rchrniktt,

10 .8 Leopolvstr . 2H. 88(

nnli Mesli - Renntilr- mi
ZAet-BW -AMt

M - Markgrafeustr . 43 .
Schnellste , gute und billigste Br«

dienung sichert zu B15475. 5.4
Carl Krummste

Strafbar
ist jede Nachahmung der Mein echten
Radebenler Liltenmilch -Seife
v. tzergmann& Lo .Radebeul-Drerden .

Kchnhmarke: Steckeupferd .
Dieselbe erzeugt ein zarter reiner Ge-
ficht, rosiger jngendfrischer Au »,
sehe« , weiße sammetweiche Haut u.
blendendschönen Deiut . k St . 50 Pf.
bei : Kruan -Aastheke . 2805a.l7

Max Droll , ris -k -vi« Bahnhof.
Alkart Saixer , Kaiserstr .
Wllk. Hager , Kaiserstr . 61.
E. Vogel, Friedrichsplatz .
H. Blehler , Kaiserstr . 227,

M. . . . Wer Darl . a. Lek>en4«
Pq | | I I Vers ., Hypoch.. Schldsch.
UK | II 1 Patentere, sucht , schr. »' LslkSlkol,Berlin8W ,1

Photograph.

Apparate
fdrFlattutu . Films , sow .aH Zubehör.
Alb . Glock & Cie .,

gegründet 1861 .
Karlsruhe , KalSSrttnUUS 38,

Telephon 51 .
Annahme von AuHr3g « H

Kaiserstr . 124b . wt
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